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Wegen Betriebsausfl ug geschlossen
Am Freitag, 15. Juni 2012 ist das Brühler Rathaus und die 
Bücherei wegen eines Betriebsausfl uges geschlossen. 

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung  
des Ausschusses für Technik und Umwelt 
Am Montag, den 11.06.2012 um 18.30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
 1. Erneuerung eines Garagen-/Schuppendaches Baugrundstück 

Flst. Nr. 1683, Blumenstraße 4
 2. Umbau eines Wohnhauses und Errichtung eines erdge-

schossigen Anbaus sowie einer Garage Baugrundstück:  
Flst. Nr. 2014, Silcherstraße 21

 3. Errichtung einer Carportanlage Baugrundstück:  
Flst. Nr. 256/1, Hildastraße 26

 4. Errichtung eines Pools und Austausch eines Zauns Baugrund-
stück: Flst. Nr. 726/1, Hanfäcker 9

 5. Errichtung eines Wintergartens Baugrundstück:  
Flst. Nr. 4597, Erlenstraße 8

 6. Bauvoranfrage - Neubau eines Hotelbetriebs Baugrundstück: 
Flst. Nr. 159/16, Görngasse 2a 

 7. Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage Baugrundstück: 
Flst. Nr. 4545, Hofäcker 25

 8. Informationen durch den Bürgermeister
 9. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses 
10. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Ferienjob bei der Gemeinde Brühl
Die Gemeinde Brühl bietet in den kommenden Sommerferien 10 
Schülerinnen und Schülern einen Ferienjob an. Es sind Arbeiten an 
den Grünfl ächen, an der Schillerschule, im Freibad und im Bauhof 
auszuführen.
Die Ferienjobs sind in drei Abschnitte von je zwei Wochen geglie-
dert und zwar:
30.07.2012 bis 10.08.2012
13.08.2012 bis 24.08.2012
27.08.2012 bis 07.09.2012
Die Arbeitszeit ist montags bis freitags von 7.00 bis 15.00 Uhr, 
bei einer Pause von täglich einer Stunde. Treffpunkt ist am ersten 
Arbeitstag der Bauhof in der Anton-Langlotz-Straße.
Interessierte Brühler Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren, 
können sich unter Verwendung des nachstehenden Vordrucks 
bewerben. Sie müssen jedoch nach den Sommerferien noch Schü-
ler sein. Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, den 22.06.2012 
beim Bürgermeisteramt Brühl einzureichen. Wir möchten darauf 
hinweisen, dass eine Schulbescheinigung und die Bescheinigung 
für den Lohnsteuerabzug 2012 vorgelegt werden müssen.
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Van Den Beldt unter der Ruf-
nummer 06202/2003-25 sowie Frau Schieler unter der Rufnummer 
06202/2003-35.
Da erfahrungsgemäß weit mehr Bewerbungen eingehen als 
Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen, erfolgt die Auswahl der 
Bewerber durch das Los. Die Auslosung ist öffentlich und erfolgt 
am Donnerstag, 28.06.2012, 15.00 Uhr im Sitzungssaal, 2. 
Obergeschoss!
Die Zusagen erfolgen schriftlich. Alle anderen Bewerbungen blei-
ben als Ersatz.


Bewerbung für den FERIENJOB
Sommerferien 2012
Nr. ..........

...........................................................................................................
Name, Vorname 

...........................................................................................................
Geburtsdatum, Geburtsort

...........................................................................................................
Straße, Hausnummer, PLZ, Ort

......................................................
Telefonnummer

Kontonummer .................................Bankleitzahl ............................

Aufgrund der geltenden Unfallverhütungsvorschriften stellt die 
Gemeinde Brühl den Schülern eine Grundschutz-Ausstattung. Des-
halb ist in der Bewerbung die Schuhgröße anzugeben.
Schuhgröße: .......
Bitte hier gewünschten Einsatzzeitraum ankreuzen (nur eine Ein-
tragung zulässig):
 30.07.-10.08.2012   13.08.-24.08.2012   27.08.-07.09.2012
Bitte hier möglichen Alternativzeitraum ankreuzen:
 30.07.-10.08.2012   13.08.-24.08.2012   27.08.-07.09.2012

...........................................................................................................
Unterschrift

...........................................................................................................
Krankenkasse des Erziehungsberechtigten
...........................................................................................................
(Bei Bewerbern unter 18 Jahren ist zusätzlich die
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten notwendig) 
Sozialversicherungsnummer falls vorhanden ...................................



Altersjubilare
09.06.  Frau Edith Maurer geb. Braner, 
 Hardtstr. 11  80 Jahre
10.06.  Frau Ursula Mehler geb. Kluge, 
 Karlsruher Str. 42  76 Jahre
10.06.  Herr Karl Gund, 
 Rohrwiesen 2  76 Jahre
10.06.  Frau Hildegard Lüdtke geb. Busse,
 Mannheimer Landstr. 23  92 Jahre
10.06.  Herr Karl Ehrhardt, 
 Brühler Str. 17  75 Jahre
10.06.  Frau Edith Knieling geb. Wilhelm, 
 Promenadeweg 20  86 Jahre
11.06.  Frau Ingrid Rauchholz geb. Fellinger, 
 Görngasse 9  75 Jahre
11.06.  Frau Else Bachmann geb. Voit, 
 Mannheimer Landstr. 23  86 Jahre
11.06.  Frau Maria Starosta, 
 Rheinauer Str. 19  77 Jahre
12.06.  Herr Artur Schwab, 
 Schütte-Lanz-Str. 23  91 Jahre
12.06.  Frau Anneliese Seitz geb. Schwab, 
 Beethovenstr. 10  92 Jahre
14.06.  Frau Nazife Hanbas geb. Bas, 
 Frankfurter Str. 6  75 Jahre
14.06.  Herr Ennio Giurco, 
 Bäumelweg 7  76 Jahre
14.06.  Herr Hans Hartmann, 
 Schwetzinger Str. 46  85 Jahre
14.06.  Herr Edgar Higel, 
 Brühler Str. 43  85 Jahre
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15.06.  Frau Adelheid Slomczynski geb. Rickert, 
 Mannheimer Landstr. 23  92 Jahre
15.06.  Frau Elise Röger geb. Ohnsmann, 
 Ahornstr. 13  78 Jahre
15.06.  Herr Franz Hock, 
 Habichtstr. 14  87 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

„Brühler Stiftung“ seit zehn Jahren erfolgreich

Aus Anlass des 10. Geburtstages der „Brühler Stiftung für Men-
schen in Not“ stiftete das Spiegel Institut Brühl 5000 Euro, die Götz 
Spiegel auch im Namen seiner Schwester Uta den beiden Vorsitzen-
den der Stiftung, Gerhard Stratthaus und Ralf Göck, überreichte
Die „Brühler Stiftung für Menschen in Not“, die in der letzten 
Woche am Rande ihrer jährlichen Vorstandssitzung auch den zehn-
ten Geburtstag beging, hat seit ihrer Gründung 2002 in 230 Fällen 
mit einem Gesamtaufwand von 65.000 Euro unverschuldet in Not 
geratenen Menschen helfen können: „Unser Dank geht an alle 
Spender und Stifter, die uns das in den letzten Jahren ermöglicht 
haben“, so Brühls Ehrenbürger Gerhard Stratthaus und Bürger-
meister Dr. Ralf Göck.
Grundgedanke bei der Gründung, so Stiftungs-Vorsitzender Ger-
hard Stratthaus bei einem Pressegespräch, war es, Menschen am 
eigenen Heimatort helfen zu können, die - trotz der in Deutschland 
gut ausgebauten Sozialstaats-Strukturen - in Not geraten. Die Idee, 
eine Stiftung zu gründen, stamme von Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck, der den bestehenden Brühler Hilfsfonds der Gemeinde über 
eine Stiftung „verstetigen“ wollte, habe er ihm vorgetragen. „Und 
mich freut es, dass Gerhard Stratthaus sozusagen als Anstifter mit-
gemacht und den Vorsitz übernommen hat“, dankte Göck seinem 
Amts-Vor-Vorgänger. Von Anfang an mit dabei waren Helmut Kie-
fer, Walter Pöhlandt, Gerd Stauffer und Dr. Friedrich Werner, nach 
etlichen größeren Spenden des „Spiegel“-Instituts von Uta und 
Götz Spiegel wurde bei der Letzten Vorstandssitzung außerdem 

Götz Spiegel als neues Vorstandsmitglied aufgenommen. Als Bei-
räte fungieren Klaus Hermann und Dr. Adi Nessel, Letzterer sozu-
sagen als Vertreter des ASV Rohrhof, der bei seinen Fischerfesten 
einst den Grundstock für den damaligen „Hilfsfonds“ gesammelt 
hatte, sowie mit Bernd Kieser bzw. Roland Schnepf ein Vertreter 
des Gemeinderats.
„Wir sind eine sehr transparente Stiftung“, erläuterte Bürgermeis-
ter Göck, der als stellvertretender Vorsitzender zusammen mit 
Mitarbeitern aus dem Gemeinde-Sozialamt und der Kämmerei 
die Geschäfte der Stiftung führt, die Zahlen weiter: „Aus 130.000 
Euro Stiftungskapital am Anfang wurden bis Ende 2011 ziemlich 
genau 340.000 Euro, und es kamen außerdem 40.000 Euro, mit der 
Bitte der Spender, diese direkt zu verwenden, hinzu.“ Aus diesen 
Direktspenden und Erträgen aus dem Kapitalstock konnte bislang 
230 Mal geholfen werden. Das alles werde nicht nur an das die 
Aufsicht führende Regierungspräsidium Karlsruhe gemeldet, son-
dern auch unter www.stiftung.bruehl-baden.de veröffentlicht.
Sein Dank galt allen 370 Spendern und Stiftern in dieser Zeit und 
er hoffe, dass noch viele beispielsweise ihren „runden Geburtstag“ 
unter das Motto „Schenken und helfen“ stellen und so in Not gera-
tenen Mitbürgerinnen und Mitbürgern langfristig etwas Gutes tun.
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„H²O fun events“ zu Gast im Brühler Freibad
Am Mittwoch, den 20.06.2012 ab 14.00 Uhr möchten die Verantwortlichen der Brühler Bäder ihre Gäste mit einem Erlebnis der besonde-

ren Art begeistern. Im Rahmen ihrer Sommertour verwei-
len die „Wasserprofi s von H²O“ für einen Nachmittag im 
Freibad der Gemeinde und geben dort schon einmal ihre 
Visitenkarte ab.
Ein Jahr vor dem 50-jährigen Freibad-Jubiläum 2013 gibt 
es am 20. Juni quasi die „Schnupper-Party“ zum Ken-
nenlernen, denn H²O ist auch für 2013 fester Bestandteil 
des Jubiläumsprogramms. Viele Highlights für ganz junge 
und etwas ältere Wasserratten werden dafür sorgen, dass 
die Herzen der Badegäste mit den Wellen um die Wette 
schlagen.
Neben vielen anderen Highlights gibt es unter anderem FLIP, das lustige Menschenkatapult, den AquaT-
RACK, ein anspruchsvoller Hindernisparcours durchs Wasser oder einen Kinderfuhrpark für die Kleinen, 

auf dem auch eine Führerscheinprüfung absolviert werden kann.
Eine weitere Besonderheit des Events sind tolle Preise von FOX, die uns mit dem Thema ICE AGE 4 begleiten. In diesem Zusammen-
hang wird es unter anderem Water Slides zu gewinnen geben. Dazu gibt es noch Wasserfärben, einen aufblasbaren Hindernisparcours und 
weitere tolle Preise. Kurzum: Fun & Action für die ganze Familie!
Badegäste, die sich lieber in der Zuschauerrolle sehen, können das Event vom Beckenrand aus verfolgen, und werden sicherlich genauso 
ihre Freude haben.

Herzlich eingeladen sind alle Gäste, egal ob jung oder alt, aus nah und fern, die sich einen unterhalt-
samen Nachmittag im Freibad der Gemeinde Brühl nicht entgehen lassen möchten.
Darüber hinaus lädt das Freibad zu den üblichen Öffnungszeiten jederzeit ein. Diese beginnen 
während der ganzen Saison um 09.00 Uhr, dauern in den Monaten Juni bis August bis 20.00 Uhr 
und im September bis 19.00 Uhr.
Mehr Informationen und Bilder zu dem Event am 20. Juni und allgemeine Auskünfte unter www.
freibad.bruehl-baden.de, sowie neuerdings auf Facebook unter „Brühler Freibad“, Tel. 06202/71103 
oder im Rathaus Brühl bei Dirk Faulhaber, Tel. 06202/2003-26.
Die Verantwortlichen und Mitarbeiter der Brühler Bäder wünschen allen Gästen erholsame, hoffent-
lich sonnige Tage und viel Spaß im Freibad der Gemeinde Brühl.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 09.06.2012 und Sonntag, den 10.06.2012
von 10.00-12.00 Uhr:
ZA Waldemar Höfer, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 12, 
Tel. 06202/4923
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 09.06.2012
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202/17020
So., 10.06.2012
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl OT Rohrhof, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202/72353
Mo., 11.06.2012
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205/292040
Di., 12.06.2012
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205/7173
Mi., 13.06.2012
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202/59480
Do., 14.06.2012
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202/4860
Fr., 15.06.2012
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202/69420

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste



Seite 6 / Brühler Rundschau50. Jahrgang / Ausgabe 23 Freitag, 8. Juni 2012

Kurse und Vorträge vom 18.-30.06.12
Word-Workshop 1
Professionelle Briefe nach DIN-Norm 5008
Hier lernen die Teilnehmer/innen anhand von praktischen Beispie-
len, der DIN-Norm entsprechende professionelle Briefvorlagen zu 
erstellen - vom Briefkopf über Anschriftenfeld, Falzmarken bis 
zum Anlagenvermerk.
Dienstag, 19.06.12, 18.30-21.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
15. Juni
Umgang mit Konfl ikten in der Erbengemeinschaft
Vortrag von Rechtsanwältin Petra Nussbaum am Dienstag, 19.06. 
um 19 Uhr in der VHS. In dem Vortrag erfahren Sie, wie die 
Rechtslage bei Erbengemeinschaften ist und welche Möglichkeiten 
der Konfl iktlösung es gibt, beispielsweise durch die Vereinbarung 
von Auszahlungen. Anmeldung bis 15. Juni
Das Literarische Café
Der Gesprächskreis ist Treffpunkt für alle, die sich für Literatur 
interessieren, die Lust am Lesen haben, die nach der Lektüre eines 
Buches Fragen haben, die gern mit anderen über Literatur diskutie-
ren wollen. Lektüre: José Saramago, Die Reise des Elefanten, btb 
Taschenbuch.
Freitag, 22.06.12, 18.30-20.00 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
19. Juni
Tiefe Muskelentspannung
Progressive Muskelrelaxation nach Jacobson
Zwischen äußeren Muskelverspannungen und innerer, seelischer 
Anspannung besteht ein enger Zusammenhang. Mit diesem Ver-
fahren kann man durch Entspannung der wichtigsten willkürlichen 
Muskeln bis hin zur Ganzkörperentspannung mit innerer Gelöstheit 
den alltäglichen Stress- und Belastungsreaktionen entgegenwirken.
Samstag, 23.06.12, 10.30-17.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
19. Juni
Fit in den Tag durch gesundes Frühstück
Ernährungsfehler schon zu Beginn des Tages können der Grund 
sein, dass man nicht richtig „durchstarten“ kann. Durch ein gesun-
des und ausgewogenes Frühstück gelingt ein Einstieg in den Tag, 
mit dem man auch das „11-Uhr-Loch“ übersteht. Die leckeren 
Frühstücksvarianten sind schnell und einfach zuzubereiten und 
treffen jeden Geschmack.
Montag, 25.06.12, 18.00-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule
Anmeldung bis 19. Juni
Planen und organisieren mit Outlook 2007/2010
Sie haben berufl ich oder privat viel mit der Planung und Verwal-
tung von Terminen, Besprechungen, Tagungen usw. zu tun? Das 
Programm Outlook 2007/2010 aus der Microsoft Offi ce-Fami-
lie erleichtert Ihnen diese täglichen Aufgaben einschließlich der 
gesamten Kommunikation.
3 x montags, ab 25.06.12, jeweils 18.30-21.30 Uhr, 1 x samstags, 
07.07.12, 9.00-14.00 Uhr 18 UStd. in der VHS, Anmeldung bis 
21. Juni
Excel-Workshop 4
Funktionen II
In diesem weiterführenden Workshop bekommen die Teilnehmer/
innen einen vertieften Einblick in logische Funktionen und Text-
funktionen.
2 x montags, ab 25.06.12, 17.30-19.45 Uhr in der VHS, Anmeldung 
bis 21. Juni
Word-Workshop 2
Serienbriefe professionell erstellen mit Word
In diesem Seminar werden die wichtigsten Techniken hierzu 
anhand praxisnaher Beispiele vermittelt, z.B. Grundlagen des Seri-
endrucks, Sortieren und Filtern von Datensätzen, Einfügen und 

Verschachteln von Bedingungsfeldern, Verwenden unterschiedli-
cher Datenquellen (z.B. Excel-Tabelle, Access-Datenbank) sowie 
Seriendruck von Adressetiketten, Briefumschlägen, Katalogen.
2 x dienstags, ab 26.06.12, 18.30-21.30 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 22. Juni
Workshop Videoschnitt
In diesem Workshop wird mit dem Programm „Magix Video deLu-
xe“ das bisher Erlernte ausprobiert und vertieft. An praktischen 
Beispielen üben die Teilnehmer/innen das Schneiden des Films, 
das Einfügen von Effekten und das Erstellen von DVDs (Autho-
ring). Der Workshop eignet sich sowohl für Teilnehmer/innen der 
Video-Grundlagenkurse als auch für Seiteneinsteiger/innen und 
Autodidakten.
4 x mittwochs, ab 27.06.12, 18.30-20.45 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 22. Juni
Skypen - Videokommunikation mit dem PC
Sie wollen mit Enkeln, Freunden und Verwandten per PC über 
große Strecken kommunizieren. Mit ihnen sprechen, die neue Woh-
nung, den neuen Arbeitsplatz etc. virtuell besichtigen.
Das Programm Skype und andere Programme bieten verschiedene 
Möglichkeiten. In diesem Kurs werden die technischen Vorausset-
zungen, die Schritte zur Installation und die praktische Anwendung 
erklärt und geübt. Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse im 
Internet
2 x donnerstags, ab 28.06.12, 18.00-20.15 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 25. Juni
Klick zum Job - Bewerbung online
Immer mehr Unternehmen veröffentlichen ihre Stellenangebote 
über ihre eigene Homepage oder in Online-Jobbörsen. Bewerbun-
gen im Internet haben somit eine rasch wachsende Bedeutung auf 
dem Arbeitsmarkt. In diesem Kurs erhalten Sie zunächst einen 
Überblick über Online-Stellenangebote und Job-Portale. Sie erler-
nen dann die Grundlagen der Stellensuche über Suchmaschinen, 
wie Sie ihre Bewerbungsunterlagen digital aufbereiten und ihre 
Bewerbung sicher über das Internet durchführen. Hierzu gehören 
auch die Erstellung eines Bewerberprofi ls oder einer E-Mail-
Kurzbewerbung. Der Kurs richtet sich an alle Interessierten mit 
PC-Grundkenntnissen, die die Möglichkeit des Internets in Bezug 
auf Arbeit und Beruf kennen und nutzen lernen möchten. Teilnah-
mevoraussetzung: PC-Grundkenntnisse
3 x donnerstags, ab 28.06.12, 9.00-12.00 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 25. Juni
Hockenheimer Rheinbogen
Vortrag von Uwe Heidenreich am Donnerstag, 28.06. 
um 19.30 Uhr in der VHS.
Der Hockenheimer Rheinbogen ist ein ca. 2.500 ha großes Land-
schaftsschutzgebiet, in das 30 Naturschutzgebiete eingebettet sind. 
Das bedeutet Schutz der vielfältigen Feuchtgebiete, der typischen 
Vegetation der Gewässer, Gräben, Röhrichte, Riede, Wiesen, Gebü-
sche, Hecken und Wälder. Hier gibt es zahlreiche gefährdete bis 
bedrohte Pfl anzen- und Tierarten. Das Schutzgebiet besiedelt und 
besucht eine große Artenzahl - Vögel, Insekten und Amphibien. Für 
viele Vogelarten hat das Schutzgebiet überregionale bis internatio-
nale Bedeutung. Wie verträgt sich dies alles mit den Anforderungen 
unserer Zivilisation, wie den Umbau des Hockenheimrings im Jahr 
2002? Die verschiedenen Möglichkeiten hierzu werden erörtert und 
diskutiert. Eine Antwort gibt das Domänenkonzept Insultheimer 
Hof, das als Modellprojekt für die Biotopvernetzung erarbeitet 
wurde, eine andere die Ausgleichsmaßnahmen für den Umbau des 
Hockenheimrings.
Eintritt 4 Euro, Anmeldung bis 25. Juni
Senioren gehen Online
Dieser Kurs wendet sich an ältere Teilnehmer/innen, die gezielt 
mit dem Medium Internet umgehen möchten und bereits Grund-
kenntnisse in der Bedienung des PCs mitbringen. Teilnahmevor-
aussetzung: Kenntnisstand des Kurses „Keine Angst vor dem PC 
und Internet“.
4 x donnerstags, ab 28.06.12, 9.00-11.45 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 25. Juni
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Forscherwerkstatt: Bei der Natur abgeschaut - Bionik
für Kinder von 8-10 Jahren
Die Natur hat sich für Pfl anzen und Tiere ganz besondere Tricks 
überlegt. Wir Menschen haben uns einiges davon abgeschaut und 
in Technik umgesetzt. So z.B. die Haihaut oder der Lotuseffekt. Es 
werden spannende Experimente durchgeführt und aus der Natur ein 
Gegenstand nachgebaut.
Freitag, 29.06.12, 15.00-17.15 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
25. Juni
Excel-Workshop 5
Diagrammerstellung leicht gemacht
In diesem eintägigen Workshop lernen die Teilnehmer/innen 
anhand praktischer Übungen die erweiterten Möglichkeiten der 
Diagrammerstellung und -bearbeitung kennen.
Samstag, 30.06.12, 9.00-14.00 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
27. Juni

„Was Sie über Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
und Patientenverfügung wissen sollten“
Informationsveranstaltung am 13. Juni in Schwetzingen
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die 
Situation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrnehmen 
und verwirklichen zu können, müssen andere diese Verantwortung 
übernehmen. Selbst nahe Angehörige sind hierzu jedoch gesetzlich 
nicht befugt.
Über die Möglichkeiten der selbstbestimmten Vorsorge in Form 
einer Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder Patientenver-
fügung können sich Interessierte am Mittwoch, dem 13. Juni, 
informieren. Die Veranstaltung, zu der die Betreuungsbehörde des 
Rhein-Neckar-Kreises und der Betreuungsverein SKM – Rhein-
Neckar/Heidelberg die Bevölkerung herzlich einlädt, fi ndet um 
18:00 Uhr im Palais Hirsch in Schwetzingen statt.
Als Ansprechpartnerinnen zur Beantwortung individueller Fragen 
stehen Stefanie Kurz vom SKM und Katja Hahn von der Betreu-
ungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises vor Ort zur Verfügung.
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine vorherige Anmeldung per 
E-Mail an generationenbuero@schwetzingen.de oder telefonisch 
unter Tel. 06202 95067-93/94 gebeten.

Separater Abfuhrtag für Biomüll und Restmüll  
Tonnen ab 6.00 Uhr bereitstellen 
Fast im gesamten Rhein-Neckar-Kreis werden seit Januar 2012 die 
BioEnergieTonnen nicht mehr am gleichen Tag wie die Restmüll-
tonnen geleert, sondern an einem anderen Abfuhrtag. Ausnahmen 
bilden die Gemeinden Ketsch, Mauer und Meckesheim, in diesen 3 
Gemeinden werden die BioEnergieTonnen wie bisher am gleichen 
Abfuhrtag wie der Restmüll geleert. Für alle Abfuhrtage aber gilt, 
dass die Abfallbehälter – sowohl die Restmüll- wie auch die Bio-
EnergieTonnen - morgens ab 6.00 Uhr zur Leerung bereitstehen, da 
diese in einer extra Tour abgefahren werden.
Grund dafür ist eine Tourenoptimierung bei der Müllabfuhr und die 
neu eingeführten Touren für die BioEnergieTonnen. Da die Müll-
fahrzeuge den eingesammelten Biomüll direkt zum Kompostwerk 
Heidelberg liefern, können bei den erhöhten Biomüllmengen die 
Sammeltouren nicht mehr so gelegt werden, dass an einem Sammel-
tag sowohl der Restmüll als auch der Biomüll gesammelt werden. 
Daher werden die Abfuhren an verschiedenen Tagen vorgenommen.
Betroffen von dieser Regelung sind alle 2- und 4-Radbehälter für 
Biomüll. Wie bisher bleibt der 14-tägliche Abfuhrrhythmus bestehen.
Alle Abfuhrtermine fi ndet man im AVR-Serviceheft oder im Inter-
net unter www.avr-rnk.de.

09.06., Samstag, Vorabend vom 10. Sonntag im Jahreskreis
14:00 Hl. Schutzengel  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares
   Katja Reisinger und Adrian Haag
17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
10.06., Sonntag, 10. Sonntag im Jahreskreis 
Genesis 3,9-15 - 2. Korinther 4,13-5,1 - Markus 3,20-35 
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
11:30 St. Sebastian  Krabbelgottesdienst  

mit Past. Ref. Martina Gaß
11.06., Montag
18:00 Hl. Schutzengel  Gebetsstunde mit der Frauengemein-

schaft Brühl
13.06., Mittwoch Hl. Antonius von Padua
10:00 Pro Seniore  Wortgottesdienst  

mit Past. Ref. Martina Gaß 
10:30 Altenh. Ketsch  Wortgottesdienst  

mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
10:45 B+O Senioren Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
14.06., Donnerstag
18:00 St. Sebastian  Wortgottesdienst für Trauernde  

mit Past. Ref. Martina Gaß 
15.06., Freitag, Herz-Jesu-Fest
17:30 Hl. Schutzengel  Betstunde gestaltet vom Katholischen 

Altenwerk
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
16.06., Samstag, Vorabend vom 11. Sonntag im Jahreskreis
11:00 Friedhof Brühl  Ökumenisches Totengedenken zum 

100-jährigen Jubiläum des Turn-
vereins 1912 e.V. Brühl mit Pfarre-
rin Hundhausen-Hübsch und Pfarrer 
Sauer

14:00 Hl. Schutzengel  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer-
Trauung des Brautpaares

   Loredana Lanzafame und Adrian Gansera
17:30 St. Michael Rosenkranz
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
17.06., Sonntag 11. Sonntag im Jahreskreis
Ezechiel 17,22-24 – 2. Korinther 5,6-10 – Markus 4,26-34
Hungermarsch in Plankstadt
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
16:00 St. Michael  Hl. Messe in polnischer Sprache
   mit Pfarrer Banach

Einladung zum Ökumenischen Krabbelgottesdienst 
„Ich schenk dir einen Regenbogen“
Am: Sonntag 10. Juni 2012
Um: 11.30 Uhr 
In der: Katholischen Kirche St. Sebastian Ketsch 
Für Kleinkinder ab der Geburt mit Geschwistern, Eltern, Omas, 
Opas ...
Gedenkwortgottesdienst für Trauernde 
„Bedenkt: den eignen Tod, den stirbt man nur; doch mit dem Tod 
der andern muss man leben“, schrieb die Dichterin Mascha Kaléko.
Mit dem Tod konfrontiert zu werden, ist unsagbar schmerzlich.
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Der Tod eines nahe stehenden Menschen verändert alles. Das 
Leben wird mühsamer, die Bewältigung der alltäglichen Dinge fällt 
schwer, der Blick in die Zukunft ist getrübt.
Trauer um einen geliebten Menschen ist ein langer Weg.
Oft sind es nur kleine Zeichen und Gesten, die gut tun und Kraft 
geben, das auferlegte Schicksal zu tragen.
Trauernde aus der ganzen Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch sind ein-
geladen zu einem solchen Zeichen der Bestärkung in Form eines

Gedenkwortgottesdienstes für verstorbene Angehörige am
Donnerstag 14. Juni um 18.00 Uhr

in der Katholischen Kirche St. Sebastian in Ketsch
Wer am obigen Termin Interesse hat, aber zu diesem Zeitpunkt ver-
hindert ist oder lieber, einen Besuch zu Hause wünscht, melde sich 
bei Pastoralreferentin Martina Gaß, Telefon 7632 oder per E-Mail 
martina.gass@kath-bruehl-ketsch.de.
Für Brühl und Rohrhof wird Mitfahrgelegenheit um 17.45 Uhr ab 
den beiden Katholischen Kirchen geboten; wer zu Hause abgeholt 
werden möchte, melde sich bitte ebenfalls.
29. Hungermarsch – 17. Juni in Plankstadt
Verschaffen wir den „gebeugten Kindern“ Recht 
Eigentlich fordert der Psalmvers (72,8), „Recht [für die] Gebeug-
ten im Volk“, doch er setzt fort mit „Hilfe bringt er den Kindern 
der Armen“. Dem stimmen wir alle zu. Recht und Gerechtigkeit 
betrachten wir als wichtige Güter. Der deutsche Kinderschutz-
bund und das Kinderhilfswerk z.B. stehen unseren Kleinen bei, 
„Amnesty International“ betreut politische Gefangene weltweit, 
und „Transparency International“ deckt Korruption auf, wo auch 
immer.
Doch all diese Organisationen reichen nicht bis in das Elend afri-
kanischer Kinder hinein, die ohne Anlass oder wegen geringster 
Vergehen jahrelang in Gefängnissen weggesperrt werden. Um sie 
kümmert sich die deutsche Vereinigung KIRA (Kinderrechte Afri-
ka). Sie ist seit vielen Jahren schon Partnerin des Hungermarschs.
Aktiver Kinderschutz in Togo
Kinder, die jeden Tag von neuem um ihr Überleben kämpfen, wer-
den von KIRA gemeinsam mit einheimischen Hilfsorganisationen 
auch in Togo unterstützt. Alleingelassen von den Eltern, ohne Mög-
lichkeit, eine Schule zu besuchen, ausgesperrt von der Dorfgemein-
schaft und täglich in Gefahr, geprügelt oder missbraucht zu werden, 
haben diese Kinder keine Chance ohne professionelle Hilfe. Mit 
Ihrer Unterstützung können Sozialarbeiter für eine Unterkunft 
sorgen, die Kinder psychosozial und medizinisch betreuen und 
zusammen mit Jugendrichtern verantwortungsvolle Mitgliedern 
von Familienangehörigen ausfi ndig machen. Jedes Kind hat ein 
Recht auf Kindheit und Zukunft.
An alle, die diesen Kleinen zu ihrem Anspruch auf Menschenwürde 
in einem gesicherten zuverlässigen Rechtsstaat verhelfen wollen, 
ergeht eine herzliche Bitte: Halten Sie sich den 17. Juni frei und 
kommen Sie um 8 Uhr zum 10-km-Marsch oder 25-km-Radeln 
oder um 9 Uhr zum 5-km-Start. Beide Male treffen wir uns vor 
der Ev. Kirche Plankstadt. Wer das Projekt fördern will, ohne 
selbst mitzulaufen, kann seine Spende an die Kath. Pfarrgemeinde 
Oftersheim, Kennwort „Hungermarsch“, Sparkasse Heidelberg (Nr. 
243.000.05, BKZ 672.500.20) oder Volksbank Kur- und Rheinpfalz 
(Nr. 800.007, BLZ 547.900.00) überweisen. 
sr

Meditatives Tanzen
Die Gruppe „Meditatives Tanzen“ der Seelsorgeeinheit Brühl/
Ketsch möchte herzlich zum nächsten Abend am Mittwoch, den 
13. Juni 2012 einladen. 
Stattfi nden wird dieser um 19.30 Uhr im Pfarrheim Ketsch.
„Wirke in uns Heiliger Geist“, unter diesem Thema wird dieser 
Abend stehen.
Heiliger Geist – Geist Gottes – der in Bewegung setzt, aus der Enge 
in die Weite führt und lebendig macht.
Alle am „meditativen Tanzen“ interessierten Männer und Frauen – 
auch aus den umliegenden Gemeinden – sind herzlich eingeladen.
Bequeme Kleidung und fl ache, leichte Schuhe sind vorteilhaft.

Samstag, 9.06.
13:00 Uhr Kirchliche Trauung Kircher/Kolm in der Kirche 

(Hundhausen)
14:00 Uhr Ökum. Kirchencafé im Seniorenzentrum B & O
Sonntag, 10.06.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe im Gemeindezentrum (Hund-

hausen)
11:30 Uhr Ökum. Krabbelgottesdienst in der Kath. Kirche St. 

Sebastian in Ketsch (Gaß+Team)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 
Montag, 11.06. 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 12.06. 
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrum
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum
Mittwoch, 13.06. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Sauer)
12:30 Uhr Nachbarschaftshilfe. Ausfl ug zum Mannheimer 

Hafen mit Hafenrundfahrt mit Erklärungen und 
gemütlichem Ausklang im MaRuBa Mannheim. 
Treffpunkt Fahrgemeinschaften Messplatz Brühl

14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr „Persönlich genommen: Martin Buber“ Wochenan-

dacht mit Abendmahl in der Kirche (Maier)
19:30 Uhr Konfi rmandenanmeldung im Gemeindezentrum
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 14.06.
16:00 Uhr Gedächtnistrainingskurs im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Bläserkreisprobe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kino-Gottesdienst-Team im Gemeindezentrum
Freitag, 15.06.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7-bis 12-Jährige in den Jugendräumen 

des Kindergarten Heiligenhag
Samstag, 16.06.
12:00 Uhr Kinderkleiderfl ohmarkt auf dem Schulhof der Schil-

lerschule in Brühl
Sonntag, 17.06.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche
 (Maier, Bläserkreis)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Abend-Matinee: Konzert mit Flöte und Orgel und 

Chorgesang in der Kirche (Ekkehart und Lukas 
Spindler, Stephanie Fuchs, Kirchenchor)

Anmeldung zur Konfi rmation 2013
Für die Konfi rmation im kommenden Jahr sind die beiden Sonntage 
am 28.04.2013 und am 05.05.2013 vorgesehen.
Die Anmeldung zur Konfi rmation erfolgt im Rahmen eines Infor-
mationsabends für interessierte Jugendliche und ihre Erziehungs-
berechtigten. Dazu laden wir am Mittwoch, 13.06.2013 um 19:30 
Uhr ins Evangelische Gemeindezentrum ein. An diesem Abend 
besteht die Möglichkeit, Pfarrer Maier und Pfarrerin Hundhausen-
Hübsch kennen zu lernen, Fragen loszuwerden und mal zu schauen, 
wer noch alles da ist ...
Evangelische Jugendliche, die zwischen dem 01.07.1998 und dem 
30.06.1999 geboren wurden, erhalten von uns in diesen Tagen ein 
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Informationsschreiben mit dem entsprechenden Anmeldeformular. 
Zu dem Informationsabend sind aber auch alle eingeladen, die 
diesen Brief aus irgendwelchen Gründen nicht erhalten, sich aber 
trotzdem für das Thema interessieren. Außerdem sind uns alle 
willkommen, die zwischen dem 1.7. und dem 30.9.1999 geboren 
wurden und momentan die 7. Klasse besuchen. Diejenigen, die 
noch nicht getauft sind, können sich während der Konfi rmandenzeit 
taufen lassen. Bei Fragen sind sowohl Pfr. Maier (Tel. 72618) als 
auch Pfrin. Hundhausen-Hübsch (Tel. 71232) gerne ansprechbar.
Stühle gegen Spende
Die neuen Stühle und 10 neue Tische für unser Gemeindezentrum 
sind da! Und noch besser: sie sind fast bezahlt! Durch Spenden aus 
unserer Gemeinde kamen weit über 13 000,- € zusammen – Herz-
lichen Dank allen, die uns damit die dringend nötige Anschaffung 
möglich gemacht haben! Nun fehlen noch etwa 500,- € und wir 
sind zuversichtlich, dass wir die auch noch bekommen. Vielleicht 
durch einen „Verkauf“ der alten Stühle? Wir haben 39 Stühle aus 
dem Untergeschoss des Gemeindezentrums – jeweils mit einem 
Metallvierkantrahmen und Sperrholzsitzfl äche – abzugeben. Wer 
möchte einen oder alle haben und dafür etwas spenden? Kontakt-
person ist unser Hausmeister, Herr Vetter, Tel. 9479619.
Neuer Termin für Gedächtnistrainingskurs!
- gestern vergessen
- heute verlegt
- was tun, wenn das so weitergeht?
Die ev. Kirchengemeinde Brühl bietet ab Donnerstag, 14.06.2012 
im Rahmen der ev. Erwachsenenbildung erneut einen Gedächtnis-
trainingskurs in entspannter und lockerer Atmosphäre im Gemein-
dezentrum an. Auf spielerische Art und Weise können Sie Ihr 
Gedächtnis verbessern, Ihr Gehirn trainieren, sich anregen lassen 
und im Gedankenaustausch Neues erfahren. Es gibt viele Methoden 
und Tricks, wie Sie Ihre grauen Zellen in Schwung bringen können. 
Koordinations- und Entspannungsübungen ergänzen das Angebot.
Der Kurs richtet sich an Personen, die in geselliger Runde Ihre 
geistigen Kräfte aktivieren und auffrischen wollen.
Beginn: Donnerstag 14.06.2012
Wann? Wöchentlich von 16:00 – 17:30 Uhr
Dauer: 5 x 1,5 Std.
Ort: Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Gruppenraum 1
Preis: 40,00 €
Kursleitung: Dorothee Krieger, Ganzheitliche Gedächtnistrainerin 
(BVGT)
Anmeldung bis 12.06.2012 bei Dorothee Krieger, Tel. 7 74 93, 
E-Mail: dorotheekrieger@googlemail.com

Abend-Matinee am 17. Juni in der Kirche
Unter dem Titel „Geh aus mein Herz und suche Freud“ lädt die 
Kirchengemeinde zu einer Abend-Matinee in die Kirche ein. Und 
da Musik Freude macht, werden Flötensonaten und sommerliche 
Chorlieder zu Gehör gebracht. Beteiligt sind Stefanie Fuchs, Lukas 
Spindler und der Kirchenchor unter der Gesamtleitung von Ekke-
hart Spindler. Das kleine Konzert beginnt um 19 Uhr und ist recht-
zeitig zum Beginn des Fußballspiels zu Ende. Der Eintritt ist frei!

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 10. Juni
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Dieter Schlupp
 Thema: Geh aus mein Herz und suche Freud
 Anschließend gemeinsames Abendessen
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 12. Juni
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 17. Juni
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Spiel des Lebens
 Ev. Gemeindezentrum

Fragebogen „Frauen im Fokus“ 
Am Pfi ngstwochenende wurde die neueste Aufl age des CDU-Par-
teimagazins „Blickpunkt“ an 5.000 Haushalte in Brühl und Rohr-
hof verteilt. Das Magazin kann auch kostenlos von der Internetseite 
der CDU Brühl/Rohrhof heruntergeladen werden. Es enthält den 
Fragebogen zur landesweiten Umfrage „Frauen im Fokus“, der 
ebenfalls von www.cdu-bruehl-rohrhof.de heruntergeladen werden 
kann. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich 
an der Umfrage zu beteiligen und den Fragebogen in den CDU-
Briefkasten unter dem Schaukasten gegenüber des Brühler Rat-
hauses einzuwerfen. Einsendeschluss ist Mittwoch, 13. Juni 2012. 
Spendenübergabe Christbaumaktion
Auch in diesem Jahr konnte die CDU Brühl/Rohrhof zusammen 
mit ihren Vereinigungen Junge Union, Frauen Union und Senioren 
Union bei der Christbaumaktion einen stattlichen Betrag sammeln. 
Alle Helferinnen und Helfer sind nun zur Spendenübergabe am 
Freitag, 15. Juni 2012 um 15.00 in den evangelischen Kindergarten 
„Heiligenhag“ eingeladen. 
Wahlkreisveranstaltung zur Bildungspolitik 
Am Montag, 18. Juni 2012, um 19.30 Uhr wird der bildungspoliti-
sche Sprecher der CDU-Landtagsfraktion Georg Wacker auf Einla-
dung von Gerhard Stratthaus in der Brühler Ratsstube zu Gast sein, 
um über die Veränderung der baden-württembergischen Bildungs-
landschaft durch die grün-rote Landesregierung zu diskutieren. 
Schüler, Eltern, Lehrer sind genauso herzlich eingeladen wie Erzie-
herinnen und Erzieher der Kindergärten und Horteinrichtungen.
Kommunalpolitische Radtour
Am Sonntag, 24. Juni 2012, um 11.00 Uhr laden die CDU-Gemein-
deräte alle Kinder mit ihren Familien zu einer Spielplatztour ein. 
Ziel der Radtour werden die großen Spielplätze der Gemeinde sein. 
Neben Zeit zum Spielen wird es vor allem darum gehen, Anregun-
gen zu sammeln, wo es etwas zu verbessern gibt.
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Traditionelles Fußballturnier
und anschließendes Public Viewing
Anlässlich der Fußballeuropameisterschaft veranstaltet die Junge 
Union (JU) Brühl in Zusammenarbeit mit der JU Schwetzingen und 
Ketsch am Samstag, 09.06.2012, ein Fußballturnier mit Siegereh-
rung im Steffi -Graf-Park in Brühl. Anschließend lädt die JU zum 
gemeinsamen Public Viewing des Vorrundenspiels Deutschland 
gegen Portugal (Anpfi ff 20.45 Uhr) ein. Die Mannschaften treffen 
sich um 13.30 Uhr, das Turnier beginnt um 14 Uhr. Für Essen und 
Trinken zu kleinen Preisen ist gesorgt.

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29

68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190
info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de

– Anzeige –
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Rohrhöfer Sommerfest 14. und 15. Juli 2012
Am 14. und 15. Juli 2012 fi ndet das Rohrhöfer Sommerfest statt.
Weitere Informationen, Anträge etc. erhalten Sie unter 
E-Mail: ig-sommerfest.cvrg.de. Sollten Sie noch Fragen haben, 
können Sie sich gerne an Herrn Ralf Schwarz, 
E-Mail: r.schwarz@cvrg.de oder Mobil: 0171-5341554 wenden.

Jahrgang 1948/1949
trifft sich am Dienstag 12. Juni ab 19 Uhr im „Hotel Brühler Hof“ 
zum gemütlichen Beisammensein.

Ministerieller Dank 
Brief aus dem Schulministerium Burkina Fasos
Jahreshauptversammlung, 12. Juni 20 Uhr
Eine gewichtige Anerkennung wurde dieser Tage dem Förderkreis 
Dritte Welt zuteil. Monsieur Bonaventura Meda, Schulrat in der 
Region Mitte-Ost Burkina Faso, einem Bundesland entsprechend, 
schrieb einen Dankesbrief. Darin dankte er für alle Formen der 
Unterstützung, die der Förderkreis den Schulen in Dourtenga zuteil 
werden lässt. Sie seien ein Beitrag zur „vollen Entfaltung“ der 
jungen Menschen.
Was der „Inspecteur régional“ anführt, ist in der Hufeisengemeinde 
bekannt: Bürger aus Brühl und der Umgebung haben über 200 
Patenschaften übernommen, um bedürftigen Kindern den Besuch 
der Schule zu ermöglichen. Mit Brühler Hilfe konnten Deutsch-
bücher für das Gymnasium angeschafft werden und Mathematik-
bücher für die Oberstufe aus der Partnerstadt Ormesson, die mit 
der Delegation des Bürgermeisters im Januar 2012 den Weg nach 
Dourtenga gefunden haben.

Über diese Reise wird in der Jahreshauptversammlung des Vereins 
ebenso berichtet wie über Aktivitäten in Brühl, Neuigkeiten aus der 
Partnergemeinde und ein umfassender Bericht über die Patenschaf-
ten. Die Versammlung fi ndet am 12. Juni, 20 Uhr im „Eulenspie-
gel“ (Bismarckstraße 49, Rohrhof) statt. Alle, die das Engagement 
des Förderkreises Dritte Welt e.V. unterstützen möchten, sind 
herzlich eingeladen.

Edelzwicker
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch wird verschoben, er fi ndet 
(nicht am 11.6. sondern) erst am Montag, den 25. Juni um 19:30 
Uhr im Brühler Hof statt. Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammersch-
mitt) oder 74718 (Herbert Semsch).

Festumzug beim Heimat- und Karpfenfest
Die Kerweborscht beteiligen sich wieder am Festumzug beim Hei-
mat- und Karpfenfest am 01.07.2012 in Otterstadt.
Zur Vorbereitung treffen wir uns am Dienstag, den 12.06.2012, 
20.00 Uhr im Rathaus (Hintereingang)
gez. Werner Fuchs

Gelungenes Zeltlager der Jugendfeuerwehren Brühl und 
Ketsch

Gruppenfoto
Am Freitag vor Pfi ngsten war es wieder so weit. Die Jugendfeuer-
wehren aus Brühl und Ketsch fuhren gemeinsam zum traditionellen 
Pfi ngstzeltlager nach Zaberfeld. Dort angekommen mussten erst 
die Zelte aufgebaut und die Fahrzeuge mit dem Equipment für das 
Zeltlager ausgeräumt werden. Für die insgesamt 28 Jugendlichen 
mit ihren 10 Betreuern hatte es Petrus sehr gut gemeint, das Wetter 
war für das Wochenende perfekt. So konnte es auch direkt an den 
nahegelegenen Badesee zum Schwimmen und Sonnen gehen. Viel 
Spaß hatten die Teilnehmer auch an den verschiedenen Ballspielen, 
die direkt an der benachbarten Sportwiese durchgeführt werden  
konnten. Aber auch feuerwehrtechnische Ausbildung wurde auf 
dem Zeltplatz unterrichtet. So wurde die sogenannte Jugendfl am-
me 1.0 abgenommen. Hier mussten die Jugendlichen beweisen, 
was sie in den Übungsstunden der Jugendfeuerwehr erlernt hatten. 
Folgende Punkte musste jeder Jugendliche wissen: - Funktion 
der Strahlrohre, - Schlauch ausrollen und wieder ordnungsge-
mäß zusammenrollen, - den Verteiler für die Schläuche erklären, 
- Knoten und Stiche, sowie einen korrekten Notruf absetzen. Diese 
Prüfung wurde von allen Jugendlichen erfolgreich bestanden. Nach 
einigen Lagerspielen wurde auch noch eine Nachtwanderung im 
benachbarten Wald durchgeführt. Zurück am Zeltplatz konnten sich 
die Teilnehmer am Lagerfeuer aufwärmen und mit Stockbroten und 
Marshmallows stärken. Am Pfi ngstmontag war dann auch leider 
wieder ein sehr schönes und kurzweiliges Wochenende vorrüber. 
Aber die meisten Teilnehmer sind sich sicher, nächstes Jahr wieder 
beim Pfi ngstzeltlager der Jugendfeuerwehren Brühl und Ketsch 
dabei zu sein!
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Vorverkauf in der Zielgeraden: Schnell noch Karten sichern 
für die Jazzmatinee am 17. Juni!
Es sind noch wenige Karten für die diesjährige Jazzmatinee am 
17. Juni im Garten der Villa Meixner erhältlich. Vorverkaufs-
stellen sind die Allianzvertretung Zoepke in der Bahnhofstraße 9, 
die Rohrhofapotheke und die Filialen der Sparkasse Heidelberg in 
Brühl und Rohrhof sowie am Schrankenbuckel.
In diesem Jahr wird mit „En haufe Leit” aus Darmstadt eine neue 
Band den Garten der Villa Meixner zum Swingen bringen. Neu 
allerdings nur für Brühl, die Musiker selbst sind „alte Hasen”, 
fand sich doch die Urbesetzung der Band schon vor 37 Jahren 
zusammen. Der Name darf ruhig wörtlich genommen werden, 
schließlich werden neun Musiker auf der Bühne stehen, die die 
ganze Bandbreite des Jazz von New Orleans bis zu karibischen 
Rhythmen „draufhaben”. Dabei wollen sie vor allem unterhalten, 
mit eher elitärem Jazz, der mitunter wenig Rücksicht auf die Zuhö-
rer nimmt, haben sie nichts im Sinn. Die Vollblutmusiker präsen-
tieren „Jazzmusigg”, wie sie sie nennen, in allen Facetten und mit 
Begeisterung, die schnell aufs Publikum übergeht.
Die Jazzmatinee wäre allerdings unvollständig, gäbe es neben den 
musikalischen nicht auch kulinarische Genüsse. So soll das vor 
zwei Jahren mit großem Erfolg eingeführte Weißwurstfrühstück 
auf vielfachen Wunsch beibehalten werden: Neben den seit jeher 
bewährten Steaks und Bratwürsten wird es also auch wieder die 
leckeren Weißwürste von Gewerbevereins-Mitglied Jürgen Gieße 
geben, die er eigens für diesen Anlass kreierte, dazu selbstver-
ständlich Brezeln und Weißbier. In diesem Jahr soll übrigens 
auch die neue Computerkasse zum Einsatz kommen, die schon 
bei der Zunftbaumaufstellung erprobt wurde und eine merkliche 
Beschleunigung des Bon-Systems verspricht. Und gleich noch eine 
Neuerung: Die Jazzmatinee wird – aus Rücksicht auf die sonntäg-
lichen Gottesdienste – erstmals eine halbe Stunde später beginnen, 
nämlich um 11.00 Uhr (Einlass ab 10.30 Uhr).
Gründe genug also, sich schnell noch Karten zu sichern:
Jazzmatinee im Garten der Villa Meixner am Sonntag, den 
17.6.2011, 11.00 bis 14.00 Uhr. Eintritt: EUR 5,00, im Vorverkauf: 
EUR 4,00
Vorverkauf ab sofort bei Allianz Zoepke, Rohrhof-Apotheke und 
Sparkasse Heidelberg.
bh

Katholisches Altenwerk Brühl
Mai-Ausfl ug verbunden mit einer Erlebnis-Traktorfahrt
Odenwälder Höhenluft getankt

Bei sonnigem Maiwetter startete ein voll besetzter Bus mit fröh-
lichen Senioren des Kath. Altenwerks zu einem ganz besonderen 
Ziel: dies war der Bauernhof des Bauern Weis in Erbach-Hais-
terbach. Mit netten Begrüßungsworten und ein paar besinnlichen 
Gedanken zum heutigen Tag, wünschte die Teamsprecherin Maria 
Becker allen einen harmonischen Nachmittag.
Zunächst fuhr man durch das liebliche Neckartal und weiter durch 
den herrlichen Odenwald bis zum Bauernhof in Haisterbach. Hier 
wurde die Gruppe vom Hausherrn ganz herzlich begrüßt und er gab 

einige Informationen zu der anschließenden Erlebnis-Traktorfahrt. 
Bei der zweistündigen, wunderschönen Fahrt über Wiesen und 
durch Wälder wurden selbstgemachter Apfelwein und verschiedene 
andere Getränke wie auch Brezeln serviert. Zwischendurch bestand 
die Möglichkeit eines kurzen Waldspaziergangs, wobei Bauer Weis 
auf humoristische Art und Weise viel Interessantes und Wissens-
wertes über Wald und Flur sowie über Bäume und Vögel erzählte.
Die Senioren waren begeisterte Zuhörer und so wissbegierig, dass 
Bauer Weis einige Fragen beantworten musste. Über Höhenzüge 
mit herrlichen Ausblicken fuhr man zurück zum Bauernhof zur 
schön gelegenen Odenwälder Bauernstube „Zur schönen Aussicht“. 
Hier wurde die Gruppe bereits erwartet und in der tollen Gaststätte 
wurde eine herzhafte Bauernhofplatte mit Wurst- und anderen 
Odenwälder Spezialitäten serviert. Hier konnte man dann auch 
die interessanten Eindrücke und Erlebnisse von der Traktorfahrt in 
geselliger Runde nochmal Revue passieren lassen. So waren sich 
alle einig, dass dieser wunderschöne Ausfl ug viel Spaß brachte, 
man viel gesehen und gehört hatte, sowie einiges über Wald und 
Flur dazu gelernt habe. Auch bei der Heimfahrt bedankten sich 
alle bei Maria Becker für den erlebnisreichen und unterhaltsamen 
Ausfl ug im Kreise des Kath. Altenwerks.
Bei der Verabschiedung nahm sie die Gelegenheit wahr, alle zum 
Diavortrag am 20. Juni 2012 im unteren Saal 1 und 2 ins Pfarrzent-
rum einzuladen. Vorher fi ndet um 13.30 Uhr noch der Gottesdienst 
für Ältere statt.
M.B.

GV „Konkordia“ - Sänger laden zum Grillfest ein
Wollen Sie einige vergnügliche Stunden verbringen oder einfach 
eine erfrischende Rast bei Ihrer Fahrradtour machen, dann sind 
Sie eingeladen zum Grillfest der „Konkordia“, das die Sänger 
am Sonntag, 10. Juni ab 11 Uhr an der Grillhütte am Weidweg 
veranstalten. Für das leibliche Wohl der Gäste ist gesorgt. Neben 
kühlen Getränken und gegrillten Gaumenfreuden (Essensausgabe ab 
11.30 Uhr) werden von den „Konkordia“-Frauen zubereitete Salate 
und am Nachmittag auch ein reichhaltiges Kuchenbuffet geboten. 
Liedvorträge der Sänger sorgen für stimmungsvolle Unterhaltung 
und Kurzweil. Die Sänger freuen sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher.
Salat- und Kuchenspenden können bis 11 Uhr in der Grillhütte 
abgegeben werden.
Die Helfer treffen sich wie folgt:
Samstag, 9. Juni, 9 Uhr 30: Verladung
Sonntag, 10. Juni, 8 Uhr: Verladung
Sonntag, 10. Juni, 8 Uhr 30: Aufbau, Grillhütte außen
Sonntag, 10. Juni, 10 Uhr: Aufbau, Einräumen Grillhütte innen
Montag, 11. Juni, 9 Uhr 30: Abbau, Transport
Willi Wirtz, Vorsitzender GV Konkordia 1859 Brühl e.V.

Chorgemeinschaft Sängerbund Konkordia
Am heutigen Freitag, 8. Juni treffen sich die Sänger um 19.20 Uhr 
im TSG-Clubhaus, Ketsch zum Ständchensingen anlässlich des 
70. Geburtstages von Günter Kotschner, 2. Vorsitzender des MGV 
Sängerbund Brühl.                                                               WW

Howdy Buffalo‘s
Freitag den 08. Juni Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Montag den 11.06.2012 ab 19:30 Uhr Tanztraining im katholi-
schen Pfarrzentrum
keep it country and so long
Open Air 2012
Pünktlich zum Open Air der Buffalo‘s am 02.06.2012 hatte der 
Wettergott ein Einsehen und spendierte herrliches Wetter für diesen 
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Event. Um 18:00 Uhr wurde das Tor zur Buffalo Ranch geöffnet. 
Eine stattliche Menge hatte sich schon vor der Ranch eingefunden 
und nur auf diesen Moment gewartet. Bei guter Laune, Western-
Food und kühlen Drinks verbrachte man die Zeit, bis die offi zielle 
Eröffnung durch den Vereinsvorstand Rainer Schäfer und den 
Brühler Bürgermeister, Ralf Göck, stattfand.
Anschließend lud die Country Band „Buckles and Boots“ zum 
Linedance ein. Das Repertoire der Band erstreckte sich über die 
komplette Country-Palette und so manchmal kamen sie auch rich-
tig „rockig“ daher. Mit der Band hat die Vereinsspitze mal wieder 
den richtigen Griff getan.
Bis in die Morgenstunden lauschten und tanzten die Besucher zu 
der guten Musik und genossen das schöne Ambiente der illumi-
nierten Ranch.

Ein großes Ereignis wirft seine Schatten voraus! - Teil 6 -
Was ist Contra und Traditional?
Leute jeden Alters und jeder Lebensart sind willkommen, natürlich 
auch Kinder. Contra Dance ist ein Platz, an dem Menschen ver-
schiedenster Herkunft zusammenkommen, miteinander tanzen und 
sich unterhalten. Oft wird vor oder während des Tanzes ein gemein-
sames Essen arrangiert, oder man geht danach in ein Restaurant, je 
nach Lust und Laune. Kinder, die in Erwachsenengruppen mittan-
zen, sollten nicht jünger als zwölf Jahre sein.
Zum Contra Dance kommt man allein, als Paar oder in der Gruppe. 
Getanzt wird mit einem Partner, aber der muss nicht zu jedem Tanz 
der gleiche sein. Schließlich leben wir am Beginn des dritten Jahr-
tausends und es ist selbstverständlich, dass Frauen gleichermaßen 
wie Männer zum Tanz auffordern. Es kommt durchaus vor, insbe-
sondere bei einem Ungleichgewicht der Geschlechter, dass Frauen 
mit Frauen oder - seltener - Männer mit Männern tanzen.
Eine spezielle Tanzkleidung ist zum Contra Dance nicht erforder-
lich, aber fürs Auge hat es schon etwas, wenn das Outfi t ein wenig 
„Country like“ ist. An die Schuhe werden besondere Anforderun-
gen gestellt: sie sollen eine weiche Sohle haben, die keine Streifen 
auf dem Boden hinterlassen. Es gibt Tanzschuhe mit einer wei-
chen Ledersohle, die sind sehr geeignet aber recht teuer. Für den 
Anfang reichen ein Paar ‚Turnschläppchen‘. Alle Infos unter www.
FRU2012.de oder auf unserer Homepage.
Lesen Sie nächste Woche: Was ist Clogging?
Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 14.06.2012 von 20.00 bis 22.00 Uhr 
Donnerstag, den 21.06.2012 von 20.00 bis 22.00 Uhr 
im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl, 1. Etage
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 10.06.2012 von 17.30 bis 21 Uhr
Sonntag, den 17.06.2012 von 17.30 bis 21 Uhr
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf und 
Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Sommerfest
Am vorletzten Wochenende im Juni, 23. und 24.06.2012, feiert der 
WSV Brühl 1933 e.V. wie jedes Jahr sein in der ganzen Region 
beliebtes Sommerfest. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
dieses Fest gemeinsam mit den Wassersportlern des WSV Brühl zu 
feiern. Für das leibliche Wohl und für die Unterhaltung der Kinder 
ist bestens gesorgt. Das Fest beginnt am Samstag, den 23.06.2012, 
um 15.00 Uhr und am Sonntag, den 24.06.2012, um 10.00 Uhr.

Gemeinschaftsfahrt BKV/WKV
Am Wochenende, 16. und 17. Juni 2012, fi ndet eine Gemein-
schaftsfahrt des BKV/WKV statt. Info: Klaus Dähmlow, Tel. 
07256/5916, weitere Info: wandersport@kanu-baden.de.

Am kommenden Dienstag, den 12. Juni trifft sich der Kamerad-
schaftskreis ab 17.00 Uhr im Nebenzimmer oder bei schönem 
Wetter im Biergarten des TV-Clubhauses. Gäste sind willkommen.
100 Jahre TV Brühl
Der Festakt zu diesem Anlass fi ndet am Samstag 16.6.2012 in der
Festhalle statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des 
Turnvereins sehr herzlich ein.Programm
17.00 Uhr Saaleröffnung mit Sektempfang
Einmarsch der Strasser Garde
Eröffnung und Festrede
Auftritt der Turnjugend
kurze Pause
Festrede der Gäste
Auftritt des Chores Fine Art Music
Jazztanzgruppe von Marietta Buse
anschließend Tanz mit der Band „Good Times“ 
Totengedenken
11.00 Uhr am 16.6. auf dem Friedhof in Brühl
Auch hierzu laden wir alle Mitglieder und Angehörigen sehr herz-
lich ein! 

Wandergruppe Dicker Zeh
100 Jahre Turnverein Brühl 1912 e.V.
Natur entdecken und Sinne wecken!
Auf zum Gauwandertag am 15. Juli 2012 - ein Erlebnis für die 
ganze Familie.
Der TV Brühl 1912e.V. feiert in diesem Jahr sein 100-jähriges Bes-
ten und heißt deshalb alle Brühler Bürger und Bürgerinnen recht 
herzlich willkommen.
Es gibt 2 Wanderstrecken:
6-km-Rundweg Abmarsch 10.30 Uhr
10-km-Rundweg Abmarsch 10.00 Uhr
jeweils mit Wanderführer
Verpfl egung auf der 10-km-Strecke am Rhein und auf dem TV-
Gelände. Voranmeldung bis zum 20.06.2012, Ursula Calero, Tel. 
7 39 51
oder per E-Mail u.calero@gredel.de
Gleichzeitig fi ndet ein Walking und Nordic-Walking-Lauf über die 
gleiche Strecke statt.
Start Nordic Walker 9.20 Uhr
Walker  9.30 Uhr
Diese Teilnehmer erhalten eine Urkunde.
Startgebühr für Walker und Nordic Walker für beide Strecken € 
5,00: Info und Anmeldung per E-Mail an c.weymann@gmx.de 
oder per Telefon 72212
Ich denke, sie werden sich bei uns rundum wohlfühlen.
U. Calero

Abt. Turnen
Neuer Grundkurs für Nordic Walking beim TV Brühl
Gesundheitsförderndes Lauftraining mit Stöcken
Aufwärmübungen
Grundlagen der Bewegungsabläufe beim Nordic Walking gezielte 
Technik- und Dehnübungen gehören u.a. zum Kursprogramm
immer montags ab 11. Juni 2012 um 17.00 Uhr
8 Übungseinheiten à 90 Minuten
Anmeldung und Auskunft unter
Tel. 06202- 72212 c.weymann@gmx.de
(Claudia Weymann, DWI - Nordic Walking Kursleiter P)
U. Calero
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An alle Mitglieder,
aus aktuellem Anlass wird die geplante Jahreshauptversamm-
lung auf einen noch festzulegenden Termin verschoben.
Der neue Termin wird bekannt gegeben, sobald dieser festgelegt 
wird.
Der Vorstand

FV 1918 Brühl e.V. und Patricia Schott präsentieren:
Suumba-Spezial-Workout
Am Sa. 16. Juni 2012 von 13.30 - 15.00 Uhr im Gymnastikraum 
des FV-Brühl-Clubhaus.
Bitte bringt leichte Sportbekleidung, Getränke und gute Laune mit.
Das Angebot ist für Anfänger und Fortgeschrittene!
Die Kursgebühr beträgt 8 Euro.
Anfragen und Anmeldung an Patricia Schott
Handy: 0176 – 64186720
E-Mail: patdeerockt@yahoo.de

Ladies Morning Cup
Am 23.05.12 traten die Damen des LMC für dieses Jahr ihre 
weiteste Reise an. Ihre Gegnerinnen waren die Damen des TSV 
Viktoria 1899 Stein bei Bad Friedrichshall.

Eine starke Mannschaft, die einen Gewinn ihrer Gäste nicht zuließ.
Doris Kollmeier/Erika Wassermann gelang es nach 6:1, 2:6 im 
Matchtiebrake mit 12:10 zu gewinnen. Auch Ute Müller-Wolfan-
gel/Ortrud Wilken gewannen klar mit 6:1, 6:1. Die beiden anderen 
Paarungen hatten weniger Glück, sie gaben im Matchtiebrake bzw. 
nach 2 engen Sätzen ihre Spiele ab, so dass diese Begegnung mit 
einem ausgeglichenen 2:2 endete.
Da die Damen sehr nett und die Bewirtung sehr gut war, trat man - 
mit dem Unentschieden zufrieden - die Heimreise an.
us

Ein schöner Tag im Palmengarten
Waren Sie schon einmal im Palmengarten in Frankfurt?
Wenn nicht, haben Sie die Möglichkeit dies mit dem Obst- und 
Gartenbauverein zu tun. Auf dem Gelände nehmen wir an einer 
Führung teil; es bleibt jedoch noch viel Zeit zur freien Verfügung. 
Unterwegs bieten wir ein kleines Sektfrühstück an.
Abschluss mit gemütlichem Ausklang in einem netten Lokal im 
Odenwald.
Termin: Samstag, 14. Juli 2012
Abfahrt:  8.30 Uhr Messplatz Brühl
 8.35 Uhr Feuerwehr
 8.45 Uhr Brühler Hof
Anmeldeschluss:
Donnerstag, 14. Juni 2012 bei Angelika Herm, Tel. 77214
Es sind noch wenige Plätze frei.
E.H.

Teamgeist auf dem Hundeplatz gefordert
Team Test beim VdH Rohrhof
Am Samstag, den 23. Juni 2012 fi ndet beim VdH Rohrhof ein 
Teamtest statt. Dabei zeigen die teilnehmenden Paarungen aus 
Mensch und Hund, was sie in den letzten Monaten bei Trainerin 
Dorothea Höfl er so alles gelernt haben. Es geht um Gehorsam auf 
dem Übungsplatz und um sicheres Verhalten als Team auch außer-
halb, wenn sich Hund und Mensch - als Fußgänger in der Gruppe, 
Jogger oder Fahrradfahrer - begegnen.
Los geht‘s um 9:00 Uhr auf dem Vereinsgelände.
Anschließend: Spaßturnier für Mensch und Hund
Am Nachmittag des 23. Juni plant die Trainerschaft des VdH Rohr-
hof ein Spaßturnier. Eine „Hunderalley“, bei der Mensch und Hund 
gefordert sind - mehr wird an dieser Stelle nicht verraten.
Teilnehmen kann jedes Mitglied oder Kursteilnehmer bzw. deren 
Familien. Treffpunkt ist das Vereinsgelände, Hanfäcker 11, um 
13:00 Uhr. Um Voranmeldung (Liste hängt auf dem Vereinsgelände 
im Infokasten aus) wird gebeten.
SWA 

Vorgezogene Verlosung der Angelplätze 
Erneutes Hegeangeln am Vereinsgewässer
Am Sonntag, den 17. Juni 2012, veranstaltet der ASV Rohrhof ein 
internes Angeln, das erfreulicherweise von den Mitgliedern immer 
stärker angenommen wird. Im letzten Jahr nahmen an dieser Ver-
anstaltung viele Aktive teil, darunter auch mehrere Jugendliche. 
Die Verlosung zu diesem Ereignis wird bereits am Mittwoch, den 
13.06.2012, um 18.00 Uhr, vor der Vereinshütte durchgeführt, um 
sofort und in den folgenden Tagen an den Angelplätzen anfüttern 
zu können. Die eigentliche Angelzeit am Sonntag geht von 07.00 
bis 11.00 Uhr, wobei mit zwei Gerten gefi scht werden darf. Setz-
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käscher sind mitzubringen, die gefangenen Fische werden zum 
Schluss an den Angelplätzen verwogen. Nähere Einzelheiten über 
Schonzeiten und Schonmaße sind bei der Verlosung zu erfahren. 
Der Verein bietet zur Mittagszeit für die Teilnehmer und für die 
gekommenen Gäste ein delikates Essen, dazu stehen Getränke in 
freier Auswahl zur Verfügung. Aktive, die bisher ihre Teilnahme 
dem Sportwart Udo Koch noch nicht gemeldet haben, können dies 
noch bis zum 13.06.2012 unter der Rufnummer 0162-2767639 
nachholen.
Gbm

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Einladung zur 1. Mitgliederversammlung
Die Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch e.V. lädt zur 1. 
Mitgliederversammlung am Freitag, 29.06.2012 um 18.30 Uhr im 
Nebenzimmer des TV Brühl ein.
U. Calero
Demo gegen das Geothermie-Kraftwerk
Die Bürgerinitiative Brühl/Ketsch trifft sich am Montag, 11. Juni 
2012 um 18.30 Uhr am Rathaus zur Demo gegen das geplante 
Geothermie-Kraftwerk. 
Interessierte Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
U. Calero

Appel + Ei Schwetzingen
Bitte beachten:
Die Schwetzinger Tafel bleibt nach Fronleichnam am Freitag, den 
8.06.2012 und Samstag, den 9.06.2012 geschlossen. Am 11.06.2012 
sind wir wieder für Sie da. 
Ihr Appel- und- Ei- Team.

„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag  12.00 – 15.00 Uhr
Dienstag - Freitag  11.00 – 15.00 Uhr
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr
Obst und Gemüse wird analog zu den Öffnungszeiten des Tafella-
dens im Hof des Caritashauses (Markgrafenstr. 17) verkauft.
Ausweisausgabe
Dienstag – Freitag  09.00 – 13.00 Uhr
Bürosprechzeiten
Dienstag – Freitag  09.00 – 13.00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931-424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931-424.

SKM Rhein-Neckar
Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche gesetzliche Betreuer 
am 21.06.2012
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer und 
Bevollmächtigten sowie Interessierten herzlich zu einem Erfah-
rungsaustausch über die praktische Arbeit im Bereich der gesetz-
lichen Betreuungen ein. Wir treffen uns am Donnerstag, den 
21.06.2012 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria 
in Plankstadt im Gruppenraum 2. OG.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der 
Tel.-Nr. 06221-602685.

Neue SB-Servicestelle der Sparkasse Heidelberg im 
Brühler Norden 

Sparkassen-Filialdirektor Peter Ickrath, die Filialleiterin vom 
Schrankenbuckel Daniela Eck und Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
freuen sich über die neue SB-Servicestelle der Sparkasse Heidel-
berg in der Mannheimer Landstraße 5a, bei der nun Geldgeschäfte 
rund um die Uhr bequem getätigt werden können

Im Norden von Brühl, in der Mannheimer Landtrsaße 5a, und damit 
unweit der vielfältigen Einkaufsmöglichkeiten, können ab sofort 
in der SB-Servicestelle der Sparkasse Heidelberg Geldgeschäfte 
ganz bequem getätigt werden. Rund um die Uhr stehen dort ein 
Geldautomat und ein Service-Terminal für Überweisungen oder 
Kontoauszüge zur Verfügung. Kunden der Sparkasse, aber auch 
Nichtkunden, so Filialdirektor Peter Ickrath, können sich mit Geld 
versorgen und die neue SB-Stelle sei nun neben den Filialdirektio-
nen in Rohrhof, sowie in Brühl gleich neben dem Rathaus der dritte 
Standort, an welchem der Service „24 Stunden - 7 Tage die Woche“ 
möglich sei, wie Ickrath formulierte. Aus eben jenem Rathaus hatte 
auch Bürgermeister Dr. Ralf Göck gerne den Weg in die Mannhei-
mer Landstraße gefunden. „Das freut mich. Dieser offi zielle Start 
ist ein weiterer Schritt, das Gewerbegebiet im Norden unserer 
Gemeinde, insbesondere den Gewerbepark Schütte-Lanz, weiter 
zu entwickeln“, so Bürgermeister Göck. Die Sparkasse Heidelberg 
habe das große Potenzial hier erkannt und Filialdirektor Ickrath 
schloss sich den Worten gerne an, indem er hinzufügte, dass eine 
Sparkasse sich eben dadurch auszeichne, dass sie die Menschen 
vor Ort begleite und die Dienstleistungen eben dort anbiete, wo sie 
gebraucht würden.

Hessen Cup des Hessischen Triathlon-Verbandes  
in Münster
Chelsea Schönung mit Sieg in den Urlaub
Eigentlich sollte es auf direktem Weg zum Flughafen in den Pfi ngst-
urlaub gehen, aber die Terminansetzung des Hessen Cups und des 
damit bedeutendsten Schülerwettkampfs unseres Nachbarbundes-
landes, machten den Umweg über Münster/Darmstadt erforderlich.
Belohnt wurde der Aufwand mit einem Siegerpokal und Ehren-
preis, nachdem Chelsea ihren Gegnerinnen auf dem letzten Teil-
stück – der Laufstrecke – keine Chance ließ.
Aus dem Wasser kam sie als Zweite. Auf der Radstrecke konnte 
Chelsea diesen Platz halten und wenngleich hinter ihr einige Geg-
nerinnen etwas Zeit gutmachten, konnte sich die Führende nicht 
weiter absetzen und es blieb bei den überschaubaren 10 Sekun-
den Rückstand. Damit war der Grundstein für den Sieg gelegt, 
denn in ihrer Paradedisziplin, der Laufstrecke, lief Chelsea im 5. 
Wettkampf in diesem Jahr zum 5. Mal Bestzeit. Sie pulverisierte 
den Vorsprung der Führenden und übernahm bereits nach 300 m 
die Führung. Zum Ende hin konnte Sie das Rennen kontrollieren 
und ungefährdet mit deutlichem Vorsprung ins Ziel einlaufen. 
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Ganz nebenbei hatte sie auch noch alle Jungs eingeholt, die zwi-
schenzeitlich nach der Radstrecke vor ihr lagen, und damit ihre 
außergewöhnliche Leistung unterstrichen. Mit ihren 800-m- und 
2.000-m-Laufzeiten steht Chelsea aber auch in den Badischen Bes-
tenlisten der Leichtathleten ganz oben. Hier vertritt sie die Farben 
des SV Rohrhof/LG Kurpfalz. 
Damit scheint Chelsea Schönung gut gewappnet für die kommen-
den Jahre, wenn die Strecken kontinuierlich länger werden und so 
ihre Ausdauerfähigkeiten noch besser zum Tragen kommen.
Als nächste Aufgaben warten aber nach den Pfi ngstferien erst 
einmal der Abschlusswettkampf der LBS-Cupserie des Baden-
Württembergischen Verbandes im südbadischen Schopfheim und 
dann eine Woche später am 1.7.2012 der BASF-Schülercup in 
Mannheim. Der Schwimmstart und die Wechselzone befi nden sich 
im Rheinauer Freibad. Eine gute Gelegenheit für jeden, der sich für 
diese Sportart interessiert, einmal live dabei zu sein. Der erste Start 
erfolgt um 8:15 Uhr. 

Abschluss-Kinderkleiderfl ohmarkt in Brühl
Am Samstag, 16. Juni 2012 veranstaltet das Flohmarktteam 
der Evangelischen Kirchengemeinde Brühl-Rohrhof den letz-
ten Flohmarkt zum Verkauf von jeglichem Kinderspielzeug 
und -bekleidung in der Zeit 12 bis 15 Uhr auf dem Schulhof 
der Schillerschule in Brühl.
Wie gewohnt fi ndet wieder ein Kaffee- und Kuchenverkauf 
zugunsten der Deutschen Leukämie-Forschungshilfe, Aktion 
für krebskranke Kinder in Mannheim statt. Auch leckere Waf-
feln stehen zum Verkauf bereit.
Die Standgebühr beträgt pro Tapeziertisch 6,00 €.
Auch diese Erlöse fl ießen in voller Höhe dem obigen Verein zu.
Nach über 23 Jahren geben wir schweren Herzens unser Enga-
gement, in Brühl regelmäßig Flohmärkte durchzuführen, auf.
Die vielfältigen Möglichkeiten auf Flohmärkten in Schulen, 
Kindergärten aber vor allem auch im Internet günstig Kinder-
bekleidung und Spielsachen zu erwerben, haben den Zuspruch 
und die damit verbundenen Erlöse erheblich schrumpfen las-
sen.
Wir werden aber dem Verein, den wir so lange Jahre unterstützt 
haben, auch weiterhin auf privater Ebene die Treue halten.
Wer dies ebenfalls tun möchte, kann gerne der Deutschen 
Leukämie-Forschungs-Hilfe-Aktion für krebskranke Kinder- 
Ortsverband Mannheim e.V., Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
Konto-Nr.: 38003801 BLZ: 670 505 05 eine Spende zukom-
men lassen.
Es bedankt sich das Flohmarkt-Team Brühl-Rohrhof
Informationen erhalten Sie unter den Nummern 06202 - 74793, 
75890 oder 75313

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 10.06.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Blicke dem 

göttlichen Sieg mit Zuversicht entgegen!“
18:10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. April: „Verrat – ein bedrohliches Zeichen der 
Zeit“ gestützt auf 1. Thessalonicher 2:10.

Donnerstag, 14.06.2012
19:00 Uhr  Es wird der erste Teil von Kapitel 22 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Der Wille Jehovas geschehe“ 
(Paulus macht sich auf den Weg nach Jerusalem / An 
der „Insel Zypern“ vorbei).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm Kla-
gelieder 1-2 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wurde Maria von der Christenversamm-
lung des ersten Jahrhunderts besonders verehrt?“ 
und „Wie wird die Erde durch Menschen verderbt?“.

NEUDORFEST

Festplatz Neudorf

16. – 17.06.2012

Samstag: 
Fassanstich 16.00 Uhr

Sonntag: 
Beginn 10.30 Uhr

Schirmherr: Bürgermeister Hans D. Reinwald

Nähere Infos auf:
www.neudorfest.de

Wir achten auf Jugend- u. Umweltschutz 

NEUDORFEST

SA. ABEND LIVE MUSIK

Sa u. So. buntes 

SHOWPROGRAMM

– Anzeigen –
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12. Kult(o)urnacht in Speyer

Alle Nuancen kultureller Vielfalt
Speyer. (seo). Die Kult(o)ur-
nacht ist in den nunmehr 12 
Jahren ihres Bestehens immer 
mehr zu einer festen Institu-

tion in Speyer geworden. So 
folgten auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Besucher 
aus Speyer und Umgebung der 

Einladung der 26 Veranstal-
tungsorte: Von dem kleinen 
Atelier bis zum großen Muse-
um - überall wurden speziel-
le Aktionen wie Musik, Tanz 
oder Bewirtung geboten! Egal 
ob Kunstvortrag, Gemälde-
sammlung oder Lichtraumin-
stallation - ob Kirchenchor, 

Gitarren- oder Jazzkonzert - 
die kulturelle Vielfalt wusste 
die Besucher zu begeistern.

Schlossfestspiele Edesheim vom 6. bis 27. Juli: Christian Habekost, Gitte Haenning, Konstantin Wecker und viele mehr

Mediterranes Flair und kulturelle Höhepunkte inmitten der Weinberge

(red). Am 7. Juli beginnen die Schlossfestspiele in Edesheim 
zum 10. Mal auf der Bühne im Schlossgraben. Es werden rund 
6.000 Menschen zu dem Programm aus regionalen Künstlern, 
aber auch national bekannten Größen erwartet. 

„Der Vorverkauf läuft bereits 
je  t schon sehr gut“, zeigt sich 
Mitveranstalter Peter Baltru-
schat in einer ersten Zwi-
schenbilanz begeistert von 

dem Ansturm auf die Tickets. 
Bereits mehr als 2.000 Karten 
wurden für die neun Veran-
staltungen bislang verkauft. 
Noch sind zwar keine Veran-

staltungen ausverkauft, aber 
für Christian Habekost mit 
seinem Best-of-Programm 
„Habekostbarkeiten“ am 13. 
Juli, das Konzert von Gi  e 
Haenning & Band am 8. Juli 
und für das Konzert mit Kon-
stantin Wecker am 22. Juli wird 
es bereits eng. „Hier sollte man 
sich beeilen und in den nächs-
ten Tagen bei den restlichen 
Karten zuschlagen“, emp  ehlt 
Baltruschat allen Fans.   Aber 
auch der Vorverkauf für die 
Erö  nungsveranstaltung mit 
Spi   & Stumpf am 6. Juli, für 
die Flower-Power-Show „Here 
comes the sun“ am 15. Juli oder 
die Show „Sister Hits Act” am 
27. Juli läuft schon recht gut. 
Besonders freut sich Peter Balt-
ruschat über ein neues Format, 
das in diesem Jahr probiert 
wird. Mit der „Langen Nacht 
der Stimmen“ am 20. Juli wer-
den neben den beiden A-cap-
pella-Gruppen „Les Brüne  es“ 

Kulturgenuss im Schlossgraben Foto: se

Die 12. Kult(o)urnacht lockte die Besucher nach Speyer Foto: seo

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: Kult(o)urnacht1000 

LOKALMATADOR.DE

und anders das Vocal Ensem-
ble „All 4 music“ die Besucher 
unterhalten. Aber auch die 
kleinen Gäste kommen nicht 
zu kurz. Am 15. Juli treibt das 
Sams sein Unwesen, am 22. Juli 
steht der Klassiker „Oh wie 
schön ist Panama“ von Janosch 
auf dem Spielplan.

Info: www.schlossfestspiele-
edesheim.de

Rollercoaster

09.06.2012  23 Uhr  Karlstorbahnhof Heidelberg

Gimme Indie-Rock! Wer Lust auf lässiges Abfeiern mit The Kooks und
den Wombats hat, mit coolen Leuten abhängen und ohne Dresscode
aus dem Haus gehen will, ist hier genau richtig. Eintritt: 5 EUR

LOKALMATADOR.DE  WebCode: soundcheck1000
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Tätigkeitsschwerpunkte:

Termine nach
telefonischer Vereinbarung

Ankauf von alten Pelzen
Zinn, Schreibmaschine, Tafelsilber, 
Schmuck und Militaria.
Seriöse Abwicklung. Barzahlung!
Telefon 01 52 / 55 76 71 05

Haushaltsauflösung in Neckarau
Bücher, Geschirr, Kleinmöbel etc. abzugeben.

Tel. 0621 / 85 29 55, bitte anrufen und 
Termin vereinbaren!
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28

BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt
die Qual der Erinnerung in eine stille Freude.
Man trägt das Vergangene, Schöne
nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer



Brühler RundschauNummer 23 Freitag, 8. Juni 2012

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Nach schwerer, kurzer Krankheit 
und völlig unerwartet verstarb unser 

liebenswerter und hilfsbereiter Freund, 
Mitarbeiter und Arbeitskollege.

ALEX
Wir werden Dich vermissen.

Das Team von 
Gabi‘s Hausmeister- und Gartenser-

vice

Wer einen Fluss überquert 
muss die eine Seite verlassen. 

mementom o r i

Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen
auf Wunsch mit
möglichen Texten und
geschmackvollen
Motiven weiterhelfen.



Brühler RundschauFreitag, 8. Juni 2012 Nummer 23

Suchen
Küchenhilfe/Spülhilfe (m/w)

zur Festanstellung.
Seehotel Ketsch, Telefon 0 62 02 / 69 70

Wir werden unseren Lebensweg
gemeinsam gehen.

Jessica  Sollich 
Dirk Liepe
Standesamtliche Trauung
am 9. Juni 2012 um 14.00 Uhr
in der Villa Meixner in Brühl

Ellen Kircher
 Markus Kolm

am 9. Juni 2012 um 13 Uhr in der  
Evangelischen Kirche Brühl

Wir heiraten

Ein herzliches Dankeschön möchten wir allen Gratulanten  
auf diesem Wege sagen, die uns zu unserer

goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen und Geschenken eine sehr große Freude 

bereitet haben. Besonders bedanken möchten wir uns bei  Herrn 
Bürgermeister Dr. Göck und unserem Pfarrer Herrn Sauer.

Anusch und Gerhard Eichler

�
Jungen-Fahrrad, 26 Zoll, leicht reparaturbedürftig an 

Selbstabholer (in Brühl) zu verschenken.

 Telefon 01 60 / 1 51 62 22

Zu verschenken: runder, massiver Holztisch, Durchmesser 

1 m, 3 Holzstühle, Kiefernholz. 

 E-Mail: verschenken@gmx.com (Ich rufe gerne zurück!)

NotebookCenter-Baden.de
Gebrauchte u. neue . IBM - HP, Dell - FSC, TERRA usw., ab P4 bis Core Duo

Bochumer Str. 5 . 68723 Schwetzingen . Tel. 01 60 / 94 59 86 70
tägl. 10.30 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.30 - 13.30 Uhr, Mi.-Mittag geschlossen

Verkaufe 3-Sitzer Couch 
mit ausziehbarem Sessel, Farbe: Hellgelb, 
pflegeleichter Mikrofaserstoff, Alter 6 Jahre, 
Maße der Couch: 180 x 100 cm,
Preis: 250,– € VHB.
Kontakt: Tel. 01 72 / 7 65 15 65

Bett aus massivem Kieferholz
140 x 200 cm, mit Lattenrost und neuwertiger Matratze, 

wegen Umzug für 100,- € zu verkaufen. 

Telefon 0 62 02 / 7 88 34



Brühler RundschauNummer 23 Freitag, 8. Juni 2012

Damit auch Sie wieder unbeschwert laufen können!

Termine nach Vereinbarung
I. Schmuck

Tel. 0 62 02 / 7 36 32

Med. Fußpflege
bequem bei Ihnen zu Hause

MPU Service
Kurse - Beratung - Vorbereitung

Telefon 06 21 / 4 00 64 05 oder 40 04 62 70
www.mpu-spezialisten.de

RECHTSANWÄLTE ZIPPER & COLLEGEN

CARL-BENZ-STRASSE 5 | SCHWETZINGEN | TELEFON 0 62 02 / 85 94 80 
www.rechtsanwalt-schwetzingen.de

Rechtsanwälte
Rüdiger Zipper
Manfred Zipper
Frederick Pitz
Sven Siegrist
Katharina Schimmel

Arbeitsrecht | Familienrecht | Erbrecht | Baurecht | Internetrecht | Gesellschaftsrecht 
Wettbewerbsrecht | Markenrecht | Strafrecht | Computerrecht | Verkehrsrecht

Staatl. anerkannte Dipl.-Übersetzerin
für Englisch und Spanisch bietet Einzelstunden oder Gruppen-
Nachhilfe (auch Französisch u. Deutsch) ab 5,- je Std. (60 Min.),
auch in den Ferien und Hausbesuche und Prüfungsvorbereitungen.

U. Schäfer · � 0 62 02 / 5 54 59

Wir suchen ab sofort zuverlässige u. deutschsprachige

Reinigungskräfte (m/w)
für unsere Hotelzimmer.
Flexible Arbeitszeiten am Vormittag.
Seehotel Ketsch, Telefon 0 62 02 / 69 70

Für unsere Kanzlei in Schwetzingen suchen wir ab sofort

eine Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w)
in Teilzeit für das erb- und familienrechtliche Referat

Sie verfügen bereits über Berufserfahrung und sind es ge-
wohnt, eigenverantwortlich und zielorientiert zu arbeiten. 
Dabei verstehen Sie es, die Abläufe in der Kanzlei zu opti-
mieren sowie einen freundlichen Umgang mit den Mandan-
ten zu pflegen.

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte ausschließlich 
per E-Mail an: andrea@schendel.de zu Händen  
Frau Rechtsanwältin Andrea Schendel.

Kanzlei Philipp, Sudmann & Schendel 
Mannheim und Schwetzingen 
www.philipp-rae.de
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Bauen – Renovieren – Einrichten
Die regionalen Firmen empfehlen sich

Bauen – Renovieren Ihr Gartenparadies Immobilienguide

Dachsanierung nicht übereilt beauft ragen

Nach dem Winter planen viele Hausbesitzer die Sanierung ihres 
Daches. Doch diese Pläne werden derzeit vielfach durch Dach-
decker-Fachbetriebe in der Region etwas „ausgebremst“: Nach 
dem Winter und der nicht immer überschaubaren wirtschaftli-
chen Lage im vergangenen Jahr müssen die Dachdecker bereits 
erteilte Aufträge zunächst abarbeiten.

Neuaufträge und Anfragen können bei vielen Dachdecker-In-
nungsbetrieben daher nicht sofort bearbeitet werden. Gerade 
aber bei geplanten Dachsanierungen ist auch meist keine „So-
fortmaßnahme“ nötig. Doch einige „Handwerker“ und mobile 
Handwerkerkolonnen wollen von der Auftragslage profitieren 
und bieten ihre Soforthilfe zurzeit auch im Rahmen von Haus-
türgeschäften an. Gelockt wird mit Aussagen wie: „Das machen 
wir so günstig, weil wir gerade in der Nähe zu tun haben“ oder 
„Die Anfahrt kostet Sie gar nichts“. 

Vorsicht vor „Dach-Haien“

Die schnelle Hilfe kann teuer werden für verunsicherte Haus-
besitzer. Neben der oft nicht fachgerechten Ausführung der Ar-
beiten werden nicht selten auch noch überhöhte Preise (getarnt 
als Pauschal-Sonderangebote) verlangt. Und auf eine mögliche 
spätere Mängelbeseitigung sind diese „Dach-Haie“ kaum an-
sprechbar.
Dachsanierungen sind Zukunftsinvestitionen – und die wol-
len gut geplant sein. Das ist aber weder mit einer überstürzten 
Auftragsvergabe an der Haustüre noch mit dubiosen Angebo-
ten möglich. Daher rät der Landesinnungsverband des Dachde-
ckerhandwerks Baden-Württemberg, mögliche umfangreiche 
Sanierungsmaßnahmen in Ruhe mit regionalen Dachdecker-In-
nungsbetrieben zu planen. Unter dem Strich lohnt es sich, dabei 
eine Wartezeit von einigen Tagen oder gar wenigen Wochen in 
Kauf zu nehmen.

Natürlich sind bei dringenden Reparaturen, die keinen Auf-
schub dulden, auch die örtlichen Dachdecker-Innungsbetriebe 
gleich zur Stelle. 

Quelle: Dachdeckerhandwerk Baden-Württemberg

G e m ü t l i c h -
keit und In-
dividualität 
sind gefragt

Tipps und 
Tricks zur 
ersten Woh-
nung

Die richtige 
B e w ä s s e -
rung für Ihre 
Pfl anzen.

Foto: Archiv
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Gerüstbau  Holzrahmenbau mit CAD-Planung
Dachumdeckung  Innenausbau  Spenglerarbeiten

Treppenbau  Velux-Dachfenster

   Pfälzer Ring 22/1   Tel.  06205 / 92 32 53
   68766 Hockenheim  Fax  06205 / 92 32 54
   www.zimmerei-erny.de  info@zimmerei-erny.de

Ziimmmmmmmmeeeeerrrrreeeeeeiiiiii
Gerhard Erny

Gelb in vielen Kombinationen

(sake). Zur absoluten trendigen Kombination wird die Farbe Gelb 
mit der eher schlichteren und zurückhaltenderen Farbe Grau. 
Grau-Nuancen veredeln das Gelb in Ihrem Wohnzimmer und ge-
ben Ihren Räumen einen edlen und hochwertigen Touch. Die Ver-
bindung mit Grau ist zwar ein Architektur-Klassiker, aber speziell 
als Farb-Design tritt das eher unauffällige Grau bislang immer in 
den Hintergrund. Dies wird sich ändern, denn Gelb-Grau ist top 
aktuell. Auch kommen Ton-in-Ton-Kombinationen wie etwa kräf-
tige Gelb-Töne im Zusammenspiel mit zarten Vanille-Nuancen.
Jetzt wird es knallig
Auffällig und total knallig wirkt Gelb mit der Farbenkombination 
Pink! Hier kann keiner seinen Blick abwenden. Die beiden auffal-
lenden Farben wirken in der richtigen Dosierung sehr harmonisch 
und stellen in jedem Raum einen absoluten Blickfang dar.
Weitere Trend-Kombinationen sind Gelb mit Mohnrot oder Vi-
olett. Als klare Design-Tendenz ist auch die Dreier-Kombination 
erkennbar – aktuell zum Beispiel Schilfgrün mit Sonnengelb und 
Kieselgrau. Als Vorlage für diese Farbmischungen dient hier die 
Natur. Werfen Sie einen Blick aus dem Fenster. Hier finden Sie die 
perfekte Zusammenstellung aus Grün, Gelb und Grau. Zeigen Sie 
Mut zur Farbe und holen Sie sich Ihren Garten nach drinnen, an 
Ihre Wand.

Tankschutz 
 Haase & Weik

Ihr Fachmann für Heizöltanks 

Fachbetrieb nach § 19 I WHG

68782 Brühl, In der Ziegelei 5 

Tel. 06202 / 92 47 34

 Demontage alter Heizöltanks 
zu Festpreisen

 Ausführung sämtlicher 
Arbeiten an Heizöltanks

 Tankreinigung bei  
laufender Heizung 

 Innenhüllen-Einbau

 Stilllegung und Verfüllung

Für die sonnigen Tage zuhause
Garten- und Freizeitmöbel
aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

exklusive Grills u. Sonnenschirme in
großer Auswahl

Besuchen Sie eine der größten und schönsten
Gartenmöbel-Ausstellungen Deutschlands.

14 - 16 Uhr

A
ußerhalb

d
ergesetzlichen

Ö
ffnungszeiten

keine
B

eratung,kein
Verkauf.

76726 Germersheim-
Sondernheim
Jungholzstraße 8
Tel. (0 72 74) 70 44 0

Jetzt müssen Sie kaufen
!

Auf über 2.000 m2 

 Ausstellungsfläche
  Garten- und Freizeitmöbel

 aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

 Outdoor-Rattanmöbel
 exklusive Grills u. Sonnenschirme in 
 großer Auswahl

Foto: epr/Alpina
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Foto: Archiv

Energie sparen mit moderner Technik

(djd/red). Ein Fenster-Austausch rechnet sich für Hausbesitzer 
natürlich auch finanziell. Einige Zahlen machen die Verbesserun-
gen bei den Fenstersystemen durch Fenster-Austausch deutlich: 
Für ein Einfamilienhaus mit ca. 180 m2 Wohnfläche, Baujahr 1980, 
kann eine Heizölersparnis von bis zu 720 l pro Jahr erzielt werden. 
Gleichzeitig wird der Umwelt eine Belastung von 1.300 m3 CO2 
pro Jahr erspart. 
Viele Hersteller bieten inzwischen Fenstersysteme an, die auch 
Dreifachverglasung aufnehmen können, damit werden Wärme-
dämmwerte bis hin zum Niedrigenergiestandard erreicht.

Foto: Homeplaza/Hase

Natürlichkeit ist Trumpf

(djd/red). Das Design der aktuellen Wohntrends greift den 
Wunsch nach Wohnlichkeit und Geselligkeit auf und präsentiert 
sich buchstäblich ohne Ecken und Kanten: Fließende, runde For-
men, natürliche Materialien und der Wunsch nach Gemütlichkeit 
prägen die Wohntrends 2012. Vor allem bei Polstermöbeln und 
großzügigen Sitzlandschaften ist diese Entwicklung zu beobachten. 
Weiches Leder steht ebenso im Mittelpunkt wie warme, aus der 
Natur inspirierte Farben. Die Individualität kommt dabei nicht zu 
kurz: Die Sitzmöbel lassen sich ganz nach dem vorhandenen Platz 
und den jeweiligen Wünschen zusammenstellen und werden damit 
zum geselligen Mittelpunkt des Hauses.

G
m

bH
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Der dünne Dachdecker und
der dicke Dachdecker
decken dir dein Dach
Drum Dank dem dünnen Dachdecker
und dem dicken Dachdecker
dass sie dir dein Dach decken.

- Eingetragener Betrieb in der Handwerkskammer -

Sie haben einen Dachschaden? 

Ihr Flachdach ist inkontinent? 

Die Rinne kann das Wasser nicht halten?

Fragen Sie nicht Ihren Arzt oder Apotheker!

Foto: epr/Green Lighting

Natürliche Stimmungsaufheller

(epr) Die meisten Menschen fühlen sich an hellen Sommertagen 
durch die anregende Wirkung von Sonnenschein wesentlich energie-
geladener als an einem trüben Wintertag. Räume ohne Tageslicht 
werden nicht umsonst schnell als bedrückend empfunden. Doch 
dank Lichtröhren, die das Licht von außen ins Innere eines Hauses
leiten, kann hier Abhilfe geschaffen werden. Tageslichtsysteme sorgen
auch in Zimmern mit wenig oder gar keinen Fenstern für eine
natürliche Beleuchtung. Dabei wird das Tageslicht über eine Licht-
kuppel eingefangen und durch eine reflektierende  Lichtröhre in 
die dunkleren Räume geleitet. Durch einen Lichtauslass wird das 
Zimmer dann beleuchtet – ohne Stromkosten. 
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Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Edelstahlverarbeitung
Tore - Geländer - Stahltreppen
Allgemeine Schlosserarbeiten
Vordächer - Überdachungen
Wintergärten - Markisen - u. v. m.

S chlosserei
Metallbau Blitz

Inhaber H. Weigand Tel. 0 62 02 / 5 77 72 13
Antoniusweg 10 Fax 0 62 02 / 5 77 66 26
68723 Plankstadt E-Mail: metallbaublitz@arcor.de

Foto: epr/Green Lighting

Tageslicht für fensterlose Räume 

 (red). Wir verbrauchen mehr Energie als nötig und die Rohstoffe 
der Erde sind begrenzt. Doch jeder Mensch hat es selbst in der 
Hand, die Belastungen für unsere Erde zu reduzieren, damit die 
nachfolgenden Generationen mit weniger Umweltproblemen leben
können. Inzwischen gibt es viele Unternehmen in Deutschland, 
die die Themen „nachhaltiges Bauen“ und „Licht“ vorbildlich
vereinen. Mit ihren unterschiedlichen Tageslichtsystemen ist jeder 
Haushalt in der Lage, seine individuelle CO2-Emission zu senken 
und unnötige Energieverschwendung zu vermeiden. Zum Beispiel 
ein Tageslichtspot sorgt dafür, dass auch in Zimmern mit kleinen 
oder gar keinen Fenstern genug Tageslicht zur Verfügung steht. 
Dabei wird das Tageslicht über eine Lichtkuppel eingefangen und 
durch eine reflektierende Lichtröhre in die dunkleren Räume
geleitet.
Durch einen Lichtauslass wird das Zimmer dann beleuchtet. Auf 
diese Weise werden aus Bädern, Fluren, Treppenhäusern oder 
fensterlosen Dachzimmern ohne künstliche Lichtquelle helle und 
freundliche Bereiche. Die Tageslichtspots arbeiten komplett ohne 
Strom und mit der Wärmedämmeinheit ist auch ein Wärmeverlust 
nicht zu befürchten. 
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· Schlosserei · Brandschutz
· Metallbau · Stahl - Edelstahl - Alu
· Fenster/Türen · Treppen
· Tore/Geländer · Überdachungen
· Beton-Bohren und Beton-Sägen

Bismarckstraße 24 
68723 Schwetzingen 
Tel. 06202 / 57 51 60 
Fax 06202 / 57 51 62 
E-Mail: 
info@schilling-metall.de

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0

◊ Alarmanlagen ◊ Rauchmelder
◊ Türkommunikation ◊ Videoüberwachung
◊ Garagentorsteuerung ◊ E-Check/BGVA 3

Tel. 0 62 02 / 7 25 29, Mobil 01 74 / 3 99 82 66
http://hilbert-elektrotechnik.eshop.t-online.de

Foto: epr/Green Lighting

Die Trendfarbe des Sommers ist Gelb!

(sake). Da der Sommer in diesem Jahr auf sich warten lässt, gibt 
es jetzt wenigstens die trendige Sommerfarbe für Ihr Eigenheim – 
Sonnengelb! Holen Sie sich den Sonnenschein zu sich nach Hause 
und genießen Sie das sommerliche Urlaubsflair. Aber warum Gelb?  
Diese Farbe war schon immer ein Signal für Wärme und Entspan-
nung. Besonders in der Werbebranche findet man sie von Einkaufs-
taschen über Großflächenplakate bis hin zu Produktverpackungen 
in den Regalen der Warenhäuser: Die Trendfarbe in diesem Som-
mer ist Gelb und das in Ihren eigenen vier Wänden.
Gelb als Sommerfarbe
Nun mag sich mancher wundern, da ihm Gelb stets aktuell und 
präsent erscheint. Und es stimmt:  Gelb ist durch seine warme und 
heitere Ausstrahlung generell beliebt. Doch verschwand es in den 
vergangenen Jahren von der Hitliste der Wohnfarben, um nun mit 
der geballten Kraft seiner positiven Assoziationen zurückzukom-
men: optimistisch, hell, anregend, freundlich und voller Lebens-
freude.

Foto: epr/Alpina
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Gemütlichkeit und Individualität sind gefragt

(djd). „My home is my castle“ - gemäß diesem geflügelten Wort 
bleiben auch 2012 Geselligkeit und Gemütlichkeit die aktuel-
len Wohntrends. Gerne investiert man viel Zeit und kreative 
Ideen in die eigenen vier Wände, um sie zur privaten Ruhe-Oa-
se zu machen. Wandfarben, Teppiche und Bodenbeläge, Wohn-
accessoires und nicht zuletzt die Möbel werden perfekt aufei-
nander abgestimmt. Das Wohnzimmer wird so zum beliebten 
Mittelpunkt, wo man sich gerne mit Verwandten, Freunde und 
Bekannten verabredet. 
Gefragt sind daher großzügige Sitzlandschaften, die sich leicht 
verändern und ganz individuell den eigenen Wünschen anpas-
sen lassen.

Wohntrends: Polstermöbel mit Funktion

Die Polstermöbel des Jahrgangs 2012 bieten so viele komfor-
table Funktionen wie kaum zuvor. Der Nutzer selbst entschei-
det, wie er seine Sitzgruppe aufwerten möchte. Die Möglich-
keiten dazu sind vielfältig: 
Herunter- und herausklappbare Rücken- und Fußteile, vari-
abel verstellbare Arm- und Nackenstützen oder spezielle Re-
laxfunktionen zählen beispielsweise zum Repertoire der neuen 
Ada-Kollektion. „Möbel sollen heute nicht nur gut aussehen, 
sondern auch Komfort und Luxus bieten“, schildert Wohnex-
perte und ADA-Vorstand Gerhard Vorraber.

Möbel-Design: Natürlichkeit ist Trumpf

Das Design der aktuellen Wohntrends greift den Wunsch nach 
Wohnlichkeit und Geselligkeit auf und präsentiert sich buch-
stäblich ohne Ecken und Kanten: Fließende, runde Formen, 
natürliche Materialien und der Wunsch nach Gemütlichkeit 
prägen die Wohntrends 2012. 
Vor allem bei Polstermöbeln und großzügigen Sitzlandschaf-
ten ist diese Entwicklung zu beobachten. Weiches Leder steht 
ebenso im Mittelpunkt wie warme, aus der Natur inspirierte 
Farben. Die Individualität kommt dabei nicht zu kurz: Die Sitz-
möbel lassen sich ganz nach dem vorhandenen Platz und den 
jeweiligen Wünschen zusammenstellen und werden damit zum 
geselligen Mittelpunkt des Hauses.

Foto: epr/allnatura.de

... und fahr'n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
Erd- und Abbrucharbeiten
Wir liefern
Sand, Kies, Mutterboden,
auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-,
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Tel. 06224/71030
Entsorgung GmbH

Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten

Rückschnitt von
Bäumen, Hecken

und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten

natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

Unsichtbare Gefahren

Eine schleichende und daher heimtückische Gefahr für die
Gesundheit sind Schadstoffe in der Atemluft. Dabei handelt es 
sich zum einen um kleine, in der Luft schwebende Partikel, die mit
bloßem Auge nicht zu sehen sind. Sie können in die Lunge und 
von dort in die Blutbahn gelangen und akute oder dauerhafte 
Schädigungen verursachen. Hierzu gehören Stäube, die zum 
Beispiel beim Schleifen oder Fräsen entstehen, Sprühnebel oder 
Rauch (unter anderem beim Schweißen). Zum anderen gehören 
auch Gase und Dämpfe zu den unsichtbaren Schadstoffen in der 
Luft, die etwa beim Umgang mit lösemittelhaltigen Stoffen auftreten. 
Bei all diesen Arbeiten sollte unbedingt eine Atemschutzmaske
 getragen werden. Für die verschiedenen Einsatzbereiche vom 
Schleifen über Schweißen bis zum Lackieren gibt es die passenden 
Feinstaub- und Spezialmasken. 
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Immobilienguide Juni 2012

Weitere Informationen zu 

Haus und Garten auf

www.lokalmatador.de

Maisonette-Wohnung im Herzen von Brühl
Traumhaft schöne, lichtdurchflutete Wohnung in kleiner, gepflegter 
Wohneinheit.
Bj. 1981, 105 m², 3½ Zimmer, Top-Zustand, gr. Balkon (ca. 13 m²) in 
Südlage, Markise, TL-Bad, Gäste-WC (2011 kompl. saniert), 3 Abstell-
räume, EBK, Laminat und Fliesen, Sicherheitstür sowie diverse Sanie-
rungen in den letzten Jahren, in Vorzugslage, mit bester Infrastruktur, 
Preis VHB 220.000 €, zzgl. Stellplatz und TG-Platz, von privat zu verkaufen.

 Tel. 06202 / 7 88 34

Brühl-Rohrhof:
ETW im EG, 3 ZKB, WC sep., ca. 75 m², Balkon/Loggia, Stellplatz, Keller, 
Küche, Bad u. Toilette neu renoviert, sof. beziehbar, Preis: 108.000,- €

Brühl
Dachgeschoss-Wohnung in 6-Fam.-Haus, 2 ZKB, EBK, zzgl. 1 Maisonette-
zimmer im Hochdach, Balkon, ca. 76 m², Keller, Abstellplatz, sofort bezieh-
bar, Preis: 115.000,- € 
Provision: 3% zzgl. MwSt.

RS Immobilien + Verwaltung GmbH
Telefon 0 62 02 / 76 42 oder 0 62 02 / 70 29 50

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

TOP-IMMOBILIEN
Rhein/Neckar

Immobilien gesucht 
zum Mieten/Kaufen für unsere 
Kunden – für Sie kostenfrei – denn 
Ihr Vertrauen ist uns wichtig!
Susanne Nolden, Carl-Theodor-Straße 21
68723 Schwetzingen, Tel. 06202/1268448
www.nolden-immobilien.de

3-ZKB-Wohnung zu verkaufen
in zentraler Lage von Brühl, 68 m², 
provisionsfrei zu verkaufen.
Tel. 01 72 / 7 10 12 89 

Ca. 70 m² – 2 Zi., Kü., Bad, Balkon 
in Schwetzingen-Nord in einem sehr gepflegten Haus im 2. OG 
mit Aufzug. Einkaufsmöglichkeiten (Lebensmittel, Apotheke, 
Sparkasse etc.) gegenüber. Autobahn in 2 Min., Nahverkehr direkt 
vor der Tür. Preis VHB Wohnung 79.000,- € + Tiefgarage 10.000,- €

Tel.  06202 /  5 77 97 95 AB 

Ab sofort in Plankstadt
3 Zimmer, Küche, TL-Bad + Dusche + Kellerraum, von 
privat, 70-m²-Wohnung, 2. OG, alles gefliest, Kieferholz-
decken und Türen, in ruhigem 4-Fam.-Haus zu vermieten,
Miete 500,– € + 100,– € NK + 2 MM Kaution.
Telefon 0 62 02 / 34 23 oder 01 72  / 6 22 02 21

Schwetzingen: 3 ZKBB
ca. 78 m², renoviert, neues Bad,
560,– € + Kaution + NK zu vermieten.

Telefon 0 62 02 / 2 11 14
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Finanzierungsspezialist
Andreas Dietrich
Tel. 06202 97846913

Immobilienspezialist
Michael Findling
Tel. 06202 10822

LBS-Beratungsstelle, Carl-Theodor-Str. 19, 68723 Schwetzingen
andreas.dietrich@lbs-bw.de, michael.findling@lbs-bw.de

Vermietung:
Brühl: 1-Zi.-Souterrain-Wohnung mit Einbauküche 

  
Schwetzingen: 2-ZKB-Dachgeschosswohnung 

  
Ketsch: 5-Zimmer-Wohnung im 1. OG und DG 
mit sehr gr. überdachtem Balkon, Tageslichtbad mit 
Wanne u. Dusche, sep. WC,
Verkauf:
MA-Rheinau-Süd: Schöne 4-Zi.-DG-Wohnung mit 
Dachterrasse und Blick auf die Rheinwiesen 

Brühl: 3- bis 4-Zi.-Wohnung mit Tagelichtbad, sep. WC, 
gr. Balkon, 2 Stellplätze
Brühl: 1-Familien-Haus mit 3 Kinderzimmern, 2 Bäder, 
Terrasse u. Garten, in sehr ruhiger Lage 

Weitere Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 0 62 02 / 7 82 69     

Oftersheim:
schön geschnittene 3 ZKB
zentrale Lage, ca. 87 m², Loggia, Stellplatz, 
VHB 142.000,- €, provisionsfrei

Mobil 01 77 / 4 56 65 57

Wochenendhaus in Ketsch/Hohwiese zu verkaufen 
Baujahr 2009, Grundstück ca. 303 m2, mit Privatbadestrand 
und Privatweg. Wohnfläche ca. 80 m2, inkl. hochwertiger 
Einbauküche und modernen Badmöbeln. Hochwertige 
Ausstattung wie Luftwärmepumpe, Fußbodenheizung, Kli-
maanlage uvm. Preis auf Anfrage. 
Telefon 06202 / 6 87 42

Wir, er berufstätig, sie Hausfrau, mit Sohn, suchen in Brühl 
oder Rohrhof wegen anstehendem Nachwuchs eine

3- bis 4-Zimmer-Wohnung mit Balkon in der 
auch Hund und Katz kein Problem sind, ca. 75 - 90 m², bis 
500 ,- € kalt. Tel. 01 73 / 9 42 29 45

Foto: VPB

Urteil Eigentumswohnungen

Der Käufer einer Eigentumswohnung haftet nicht automatisch für 
Rückstände des Voreigentümers beim Hausgeld. Der Rechtsexperte 
macht auf ein Urteil des Amtsgerichts Berlin-Charlottenburg auf-
merksam. Demnach reicht es nicht aus, wenn ein entsprechender 
Beschluss zur Haftungsregelung in das Protokoll einer Eigentü-
merversammlung aufgenommen wird. Vielmehr besteht eine Zah-
lungsverpflichtung des neuen Eigentümers nur dann, wenn dies im 
Grundbuch in der Teilungserklärung so festgelegt ist. Mit diesem 
Urteil ist ein Fallstrick zwar nicht beseitigt, aber doch deutlich 
niedriger gespannt worden.

Wohnungsinvestment erst prüfen lassen, 
dann kaufen!

(vpb). Die Angst vor der Geldentwertung treibt immer mehr Men-
schen ins „Betongold“, beobachtet der Verband Privater Bauherren 
(VPB) bundesweit. Ihr Ziel ist es, ihr Erspartes zu sichern und im 
Alter eine Zusatzrendite zu erwirtschaften. Das gelingt aber nur, 
wenn sie dabei nicht auf windige Investments hereinfallen. Eine 
passende Immobilie zu finden ist nicht immer leicht. Hilfreich kann 
dabei die eigene Hausbank sein. Aber auch deren Angebote sollten 
kritisch geprüft werden. Wer sein Erspartes sicher investieren will, 
der sollte nicht nur auf günstige Konditionen setzen, sondern vor 
allem auf solide Bausubstanz. Vermeiden lassen sich Fehlinvestiti-
onen durch zwei Dinge: die sorgfältige Kontrolle der Verträge vor 
der Unterzeichnung beim Notar und die Begehung der Immobilie 
mit dem unabhängigen Bausachverständigen. Der Experte erkennt, 
ob das Investment sein Geld wert ist, welche Sanierungen in nächs-
ter Zeit anstehen und was das alles voraussichtlich kostet. 
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Weitere Informationen zu 

Haus und Garten auf

www.lokalmatador.de

258 Euro für Riester-Sparer

(LBS). Riester-Sparer profi tieren nicht nur von staatlichen Zulagen, son-
dern auch von Steuervorteilen. Wer die Altersvorsorgebeiträge in seiner 
Steuererklärung als Sonderausgaben geltend macht, erhält nach Angaben 
des Statistischen Bundesamts im Schnitt  258 Euro. Mit der Riester-Förde-
rung unterstützt der Staat seit zehn Jahren den privaten Vermögensaufb au. 
Neben 154 Euro Grundzulage und bis zu 300 Euro Zuschuss für jedes Kind 
können viele Riester-Sparer mit einer jährlichen Steuererstatt ung rechnen 
– laut Statistischem Bundesamt liegt der durchschnitt liche Betrag bei 258 
Euro.
Gefördert werden zertifi zierte Wohnbaudarlehen und Bausparverträge. Das 
Besondere beim Riester-Bausparen: Die Zulagen fl ießen hier sowohl in der 
Spar- als auch in der Darlehensphase. „Wohn-Riester kann Bauherren und 
Immobilienkäufer bei der Finanzierung um viele tausend Euro entlasten. So 
sind sie deutlich schneller schuldenfrei“, sagt Joachim Klein von der LBS.

Um die vollen Riester-Zulagen zu bekommen, müssen Sparer vier Prozent 
ihres sozialversicherungspfl ichtigen Vorjahreseinkommens abzüglich Zula-
gen in ihren Vertrag einzahlen. Bis zur Grenze von 2.100 Euro können die 
Beiträge dann als Sonderausgaben in der Steuererklärung geltend gemacht 
werden. Dafür müssen sie lediglich in der eigens dafür vorgesehenen Anlage 
AV eingetragen werden. Die Steuervorteile sind je nach Familienstand und 
Einkommen sehr unterschiedlich. „Familien profi tieren bei der Riester-För-
derung vor allem von den Zulagen, für Alleinstehende fällt die Steuererspar-
nis meist höher aus“, so Joachim Klein. 

Büro in Ketsch
3 Räume, 2 WC, Abstellraum, Küchenecke,
Balkon, ca. 100 m² zzgl. 2 Pkw-Stellpl. à 30,- €, 
sofort frei, 630,- € + NK + Kaution.

Tel. 0621 / 43 87 60 Hr. Seßler

Brühl: 3 ZKB im Souterrain
mit TL-Bad, ca. 60 m², 
ab sofort oder später zu vermieten, 
Miete 420,- € + NK + 2 MM Kaution.

Telefon 0 62 02 / 70 38 86 oder 01 60 / 1 71 71 42

Brühl
attraktive 3 ZKB, im EG, hochwertige Aus-
stattung mit EBK, großer Balkon, ca. 85 m² 
Wohnfläche, 550,- € + NK.

Bühler Immobilien GmbH 

Brühl-Rohrhof:

attraktive helle 3-Zimmer-Wohnung, Küche, TL-Bad 
mit Badewanne und sep. WC, Balkon, im 1. OG, ca. 95 m² Wohnfläche, 
gepflegt, Fliesen- und Laminatböden, zentrale trotzdem ruhige Lage, 
Übernahme der EBK mögl., 640,- € KM + 160,- € NK + KT, ab 01.08., in 
4-Familien-Haus, von PRIVAT zu vermieten.  Tel. 01 76 / 82 04 69 13

Ketsch: DG-Wohnung

3 ZKB, 95 m²
Miete € 480,- + NK, zu vermieten ab sofort.

Tel. 06202 / 6 28 89 od. 01520 / 8 71 04 34

LADEN/BÜRO zu vermieten in Brühl-Rohrhof
ca. 45 m²/95 m², insg. 6 Stellplätze, ab Juli 2012, bisher 
Solarium u. Reinigungsannahme – Übernahme möglich –

Tel. 06202 / 92 04 82, Fax 92 04 81
9.00 bis 13.00 Uhr/15.00 bis 18.30 Uhr
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IHR GARTENPARADIESIHR GARTENPARADIES
Die regionalen Firmen rund 

Die regionalen Firmen rund 

um das Thema „Garten“ 

um das Thema „Garten“ 

empfehlen sich.
empfehlen sich.

Automatische Gartenbewässerung
Kompetente Beratung - Planung - Ausführung - Wartung

Wasser braucht Ihr Garten!
 0 62 02 / 6 86 34 · www.gruen-konzepte.de

Vorteil einer Mixpflanzung aus Stauden 
und Sommerblumen

(GMH/red). Es herrscht immer eine Abwechslung, denn wenn 
die Sommerblumen noch nicht blühen, zeigen sich immergrüne
Stauden, oder sehr früh- oder spätblühende Sorten von ihrer besten 
Seite. Besonders im Herbst sind die Blattschmuck-Stauden, wie 
Purpurglöckchen (Heuchera) mit ihren hellgrün, purpur oder 
orangefarbenen Blättern, ein Hingucker.

Foto: GMH/FGJ

Foto: GMH

Tipps bei der Auswahl von Stauden

(GMH/red). Blumen sollten möglichst lang anhaltend blühen, 
oder nach der Blüte durch ein schönes Laub auffallen. Am besten 
man sucht Pflanzen aus, die nicht höher als 60 cm werden. Große 
Stauden knicken besonders in Kästen auf dem Balkon sehr schnell 
ab, oder verkahlen im unteren Bereich. Bei größeren Kübeln auf der 
Terrasse eignen sich jedoch auch üppigere Stauden, beispielsweise 
Strandroggen kombiniert mit niedrigeren oder hängenden Sommer-
blumen, wie Weihrauch oder Petunien für einen Sichtschutz.
 Stauden können das ganze Jahr im Kübel bleiben. Daher sollte die 
Topfgröße so gewählt werden, dass die Pflanzen ausreichend Platz 
haben. Im Herbst ziehen die meisten Stauden ein. Dann werden 
die einjährigen Sommerblumen entfernt und man kann die Kästen 
und Kübel an eine geschützte Stelle räumen.
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Anwaltlicher Notdienst
Fachanwalt für Strafrecht Manfred Zipper

Rechtsanwälte Zipper & Collegen
Carl-Benz-Str. 5, 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 / 85 94 80 · Mobil 01 75 / 4 01 86 33

Erfahrener Gärtner sucht Gartenarbeiten
Gartenpflege, Heckenschnitt, Rollrasen,  

Rasen vertikutieren sowie Schnitt von Obstbäumen.

Telefon 0 62 21 / 7 57 09 80 · Mobil 01 73 / 3 69 64 66

vom
08.06.12 bis
18.06.12:

Putenschnitzel  - mager und kalorienarm - 100 g  0,99 €
Suppenfleisch - ohne Knochen - 100 g  0,75 €
Rindswürste - herzhaft - 100 g  0,79 €
Schinkenwurst  - grob oder fein - 100 g 0,85 €
Fleischwurst - im Ring - 100 g  0,72 €

Unsere Dienstag-Spar-Tüte
250 g Hackfleisch, 2 Schweineschnitzel
1 kl. Delikatessleberwurst 4,99 €

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

Landschafts- u. Gartengestaltung
Firma R. Schindler

Baumfällarbeiten, Umgestaltung, Neuanlagen, Pflasterarbeiten, Terrassenbau und mehr

Druckfehler vermeiden Sie durch Aufgabe Ihrer
Privatanzeige im Kleinanzeigensystem.



Brühler RundschauNummer 23 Freitag, 8. Juni 2012

Frau STROH  Tel. 0 62 27 / 54 49-11 04
E-Mail: karina.stroh@knvertrieb.de

HERZLICH WILLKOMMEN
bei Ihrer

Teppichwäscherei Habibi

NEU NEU NEU IN WALLDORF

ab 5,90 €/m²

für Neukunden*

*Aktion: 
bis zu 45 % Rabatt und
einen 100,– €-Gutschein

Teppichwäsche
Nach traditioneller persischer Art
Vor der Wäsche werden die Teppiche gründlich ausge-
klopft, Staub und Milben entfernt. Orientteppiche und 
Brücken werden schonend mit Hand gereinigt.

Unser Angebot:

Nußlocher Straße 16
69190 Walldorf 
g 0 62 27 / 3 98 06 85
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www.nie-mehr-feuchte-keller.de
Mit 100%iger Erfolgsgarantie!
- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken, 
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten, 
- ökologisch, zuverlässig und günstig.

Rufen Sie uns an.   0 62 01 / 87 56 96 oder Mobil 01 71 / 7 90 07 08
Domus Beratung und Bauservice, 69469 Weinheim 

E-Mail: info@lojen.de

Direkt vom Hersteller mit über 30-jähriger Erfahrung

Fliegengitter für jeden Fenstertyp
http://www.flyscreens.de

Telefon 0 72 54 / 10 42

PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte 
aus unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Fit, schön & gesund 24

NUSSBAUM-Regional “Freizeit” 24

Motorwelt 25

Bauen – Renovieren – Einrichten 27

Ihr Gartenparadies 27

Immobilienguide Juli 27

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53
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